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22. und 23.07.: MC White Horses / Clubhausfest / MC-Clubhaus
24.07.: AWO und Jugendzentrum / Fest der Generationen / AWO-Gelände

24.07.: MSC / Nordbadische Jugendkart-Meisterschaft / Festplatz

Diese Woche in Weingaten
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
Von Samstag, 23.07.2016 bis Freitag, 29.07.2016
Samstag, 23.07.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Sonntag, 24.07.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Montag, 25.07.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Dienstag, 26.07.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Mittwoch, 27.07.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Donnerstag, 28.07.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Freitag, 29.07.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, Tel. 
07251/12828
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

23.07. 08.00 Uhr - 25.07. 08.00 Uhr
Dr. Michael Schneider, Engelsberg 3, Bretten, Tel. 07252/86282

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Einladung zum Informationsabend mit Franz Alt 
Nachhaltige Wärmeversorgung 

„Holz hat Zukunft - das Holzzeitalter beginnt“ lautet die Überschrift des 
zentralen Vortrags von Franz Alt. Der ehemalige Journalist Franz Alt ist 
seit vielen Jahren für eine umweltfreundlichere Energiepolitik unterwegs. 
Das Thema hat, wie der Autor selbst, engen Bezug zur Region rund um 
Weingarten. 

Mit der Umwelt- und EnergieAgentur findet im Rahmen der projektierten 
Nahwärmeversorgung im Sanierungsgebiet aber auch darüber hinaus (!) 
ein Informationsabend zu den Themen rund um die regionale 
Energieversorgung statt. Am 21. Juli um 19 Uhr sind alle Weingartener 
Bürgerinnen und Bürger in die Walzbachhalle herzlich eingeladen. 

Das anschließende Podium informiert über aktuelle Planungen und 
Projekte: Birgit Schwegle (Umwelt- und EnergieAgentur) und Dr. 
Vollmer (WTS GmbH & Co. KG) zur Nahwärmeversorgung in der 
Ortsmitte, Gemeindeförster Michael Schmitt zum Holzbestand in der 
Region und Bürgermeister Eric Bänziger zu geplanten 
Tiefbaumaßnahmen. 

Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Ihre Anregungen und vor allem auf Ihr 
zahlreiches Kommen. 

Ihr Bürgermeister  
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Anerkennung für die gelebte Ökumene in Weingarten
Pfarrer Jürgen Olf erfuhr bei seiner Verabschiedung große Wertschätzung

Im festlichen Gottesdienst am Sonntag zur Verabschiedung von 
Pfarrer Jürgen Olf und danach kam in mehreren Grußworten die 
Wertschätzung zum Ausdruck, die sich der scheidende Priester 
in den 22 Jahren seines Wirkens in Weingarten erworben hat. 
„Man kann es bei Euch aushalten, und ich hätte es auch noch 
länger bei Euch ausgehalten“, sagte er in seiner Begrüssung mit 
verschmitztem Lächeln zu „seinen Weingartenern“ in der voll 
besetzten Pfarrkirche Sankt Michael.

Seiner Predigt legte Pfarrer Olf die Begegnung Jesu mit den 
Schwestern Martha als Werkende und Maria als Zuhörende in 
Bethanien aus dem Lukas-Evangelium zugrunde. Er interpre-
tierte das überlieferte Gespräch als die Aufforderung „Lebt im 
Jetzt“ und den Grundsatz „Zuerst die Liebe und dann das Tun“. 
Das Fazit an die Christen, das Jürgen Olf aktuell auf heute bezog, 
lautet: „Geht diesen Weg weiter, dann gehe ich guten Mutes.“
Der stellvertretende Dekan Wolfgang Streicher setzte sich in 

seinem Grußwort mit der Rol-
le und den Herausforderun-
gen des Priesters auseinander 
und betonte: „Wir sind keine 
überhöhten Menschen, son-
dern Mitgehende im Rahmen 
des allgemeinen Priestertums 
und finden das Wort Gottes in 
der Bibel.“ Er wünschte dem 
scheidenden Mitbruder alles 
Gute und Gottes Segen.
Bürgermeister Eric Bänzi-
ger würdigte Pfarrer Olf als 
einen politisch interessier-
ten Menschen, der oft die Zu-
sammenhänge von Histo-
rie und Gegenwart aufge-
zeigt und sich auch nicht ge-
scheut habe, gesellschaftliche 
Missstände deutlich anzu-
sprechen. Er habe viele Bau-
stellen sowohl in der Litur-
gie im übertragenen Sinn als 
auch konkret bei der Renovie-
rung der Pfarrkirche erfolg-
reich bewältigt. Der abschlie-
ßende Wunsch des Ortsober-

hauptes: „Ich hoffe, dass Sie unter uns bleiben.“
Pfarrerin Bettina Fuhrmann von der evangelischen Gemein-
de ging auf die sechsjährige Nachbarschaft ein, die sie mit Pfar-
rer Olf erleben durfte. Diese sei geprägt von einer ökumenischen 
Gastfreundschaft und einem geschwisterlichen Miteinander 

gewesen. Fuhrmann erin-
nerte an die wechselseiti-
ge Mitbenutzung der Got-
teshäuser während den je-
weiligen Renovierungen 
und an die gemeinsame 
Feier der Osternacht.
Pfarrer Jens Maierhof, der 
inzwischen die größe-
re Kirchengemeinde Stu-
tensee-Weingarten leitet, 
sprach von einer Ära, die 
nunmehr zu Ende gehe. 
Er habe Jürgen Olf zwar 
als streitbaren, aber im-
mer auch als loyalen Mit-
bruder erlebt. Die Litur-
gie sei ihm ein Herzens-
anliegen gewesen, und 
er habe seinen Beruf als 
Priester stets als Beru-
fung begriffen. Sein be-
sonderes Verdienst beste-
he auch darin, dass er gleich zu Beginn seiner Arbeit in Wein-
garten die katholische Gemeinde vor einer drohenden Spal-
tung bewahrt habe.
Pfarrer Jürgen Olf dankte tiefbewegt den Gratulanten für ihre 
wohlmeinenden Worte sowie der Churchband Charisma, dem 
Musikverein, dem Kirchenchor sowie der Schola und dem Or-
ganisten für die musikalische Umrahmung des Gottesdien-
stes. Am Nachmittag fand ein geselliges Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen im Löwensaal statt, bei dem insbesonde-
re die Gruppen der Pfarrgemeinde St. Michael ihren Dank ab-
statteten.

Der Kindergarten St. Franziskus, die Kinder der religiösen Kin-
derstunde, die Ministranten, die Katholische Junge Gemeinde, 
das Altenwerk, der Pfarrgemeinderat und das Gemeindeteam 
gestalteten das zweieinhalbstündige Programm und bedachten 
Pfarrer Olf auch mit Geschenken, die ihn an seine aktive Zeit in 
Weingarten erinnern sollen. Mit einer Dankandacht am Abend 
und einem begeisternden Überraschungskonzert von Musikern 
der Weingartener Musiktage, das Heinz Hüttner kurzfristig or-
ganisiert hatte, klang der denkwürdige Tag aus.
Text: Roland Felleisen, Fotos: Hubert Daul

Voll besetzt war die Pfarrkirche Sankt Michael beim Gottesdienst zur offiziellen Verab-
schiedung von Pfarrer Jürgen Olf am vergangenen Sonntag.

Bürgermeister Eric Bänziger würdigte im 
Namen der Gemeinde die 22-jährige Arbeit 
von Pfarrer Jürgen Olf in Weingarten.

Ökumenisch auf gleicher Wellenlänge waren 
der katholische Pfarrer Jürgen Olf und die Pfar-
rerin der evangelischen Kirchengemeinde, Bet-
tina Fuhrmann.

Der Vorsitzende des Pfarrgemeinderats, Norbert Strieder (links), überreichte Pfarrer 
Olf ein Fotobuch mit Erinnerungen an dessen Weingartener Zeit.
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 18.07.2016
Bauvorhaben Hans-Thoma-Weg 2
Der Bauherr plant einen Ausbau des Dachgeschosses zu einem dritten 
Vollgeschoss, Verlagerung des Treppenhauses nach außen und die Er-
richtung von zwei Carports im Vorgarten. Das Vorhaben ist nach § 34 
BauGB zu beurteilen. Um sich über die Örtlichkeit ausreichend zu infor-
mieren haben die Mitglieder der Ausschusses für Umwelt und Technik 
das Anwesen vor der Sitzung in einem Ortstermin besichtigt. Die Ver-
waltung war vor der Besichtigung zu dem Prüfungsergebnis gekommen, 
dass Dreigeschossigkeit nicht den städtebaulichen Grundzügen der Um-
gebungsbebauung entspreche und das Vorhaben darum nicht genehmi-
gungsfähig sei.
In der Sitzung selbst fasste Bürgermeister Eric Bänziger die Situation zu-
sammen: „Wir haben ein hartes, strenges Baurecht auf der einen Seite. 
Zu einer Beurteilung muss Geschossigkeit, Firsthöhe, Traufhöhe, Volu-
men des Baukörpers, Grundflächenzahl und mehr berücksichtigt wer-
den. Auf der anderen Seite eine junge Familie, die da einziehen will. Wie 
kann dieser Familie dennoch geholfen werden?“ Klaus Holzmüller (FDP) 
fand ein drittes Geschoss „in diesem Bereich vertretbar“. Er sei sich „der 
Konsequenzen bewusst“, aber seiner Meinung nach würde sich der Bau 
dennoch einfügen. Fritz Küntzle (CDU) sah das „genauso“. Das Neben-
haus sei der Präzedenzfall. Mittelfristig müsse man das Gebiet in einem 
neuen Bebauungsplan erfassen. Außerdem sei eine Verdichtung auch im 
Innenbereich gefordert. Bänziger sagte dazu, auch diese landespolitische 
Zielsetzung müsse mit einbezogen werden. Werner Burst (WBB) würde 
es „nichts ausmachen“. Der Hans-Thoma-Weg sei keine Durchgangsstra-
ße. Im Kirchberg-Mittelweg werde vierstöckig geplant. Dazu sagte Bän-
ziger, „dann fassen wir heute bewusst den Beschluss, dass Dreigeschos-
sigkeit auch in der Kirchbergstraße kommen kann“. Karlernst Ham-
sen meinte, „die städtebauliche Entwicklung werde zwangsläufig in die 
Höhe gehen“. Bänziger meinte, das Gremium könnte jetzt den Bauvorbe-
scheid erteilen und danach den Bebauungsplan aufstellen. Dem stimm-
te auch Erich Höllmüller (SPD) zu. Hans-Martin Flinspach (WBB) ging 
das zu schnell. Er meinte, wenn jetzt Dreigeschossigkeit genehmigt wür-
de, sei es nicht absehbar, wie sich das Gebiet verändere. Diese Bausub-
stanz werde prägend sein und dann gebe es kein Zurück mehr. Philipp 
Reichert (WBB) sagte dazu, das ganze Gebiet umfasse nur sechs Häu-
ser. Er halte das für vertretbar. Schließlich formulierte der Bürgermei-

ster einen Kompromissvorschlag dahingehend, dass das Dachgeschoss 
nur zu einem Vollgeschoss ausgebaut werden dürfe, wenn die Firsthö-
he des Nachbarhauses (Kirchbergstraße 15) nicht um mehr als 50 Zenti-
meter überschritten werde. Der Vorschlag fand Zustimmung bei Enthal-
tung von Hans-Martin Flinspach.

Neubau EFH Heglachweg 8
Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden eingehalten, daher war 
das Vorhaben nur zur Kenntnis zu nehmen.

Dachgauben am Alten Friedhof 7                 
Die Planung der Dachgauben entspricht der Regelung von 6/10 der Dach-
fläche und das Bauvorhaben fügt sich in die Umgebungsbebauung ein. 
Die Zustimmung erfolgte einstimmig.

Zugang zum Garten über Steg und Treppe, Bahnhofstraße 52
Da sich der Steg lediglich im rückwärtigen Bereich befindet, von der 
Straßenseite nicht einsehbar und damit auch nicht störend, war das Ein-
vernehmen zu erteilen. Es erfolgte einstimmig.

Neubau DHH Kraichbachweg 7
Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden eingehalten, daher war 
das Vorhaben nur zur Kenntnis zu nehmen.

Erweiterung Wohnhaus Kirchbergstr. 32
Für die Erweiterung des Wohnhauses lag bereits eine Baugenehmigung 
vor, die jedoch nicht errichtet wurde. Der Bauantrag wurde zurückge-
zogen, das Bauvorhaben in Absprache mit dem Kreisbaumeister geän-
dert und hierfür ein neuer Bauantrag eingereicht. Dieser jetzige Bau-
antrag weist geringere Ausmaße auf. Der Anbau beträgt nur noch sechs 
mal zehn Meter bei gleichbleibender Höhe von 3,34 Meter. Das Dach soll, 
wie in der bisherigen Baugenehmigung, als Flachdach mit Dachterras-
se ausgeführt werden. Der Neubau soll abweichend von der straßensei-
tigen Baulinie errichtet werden. Da hierfür die Genehmigung bereits 
erteilt wurde, war der Befreiung erneut zuzustimmen. Dass es sich bei 
dem Neubau um Containerbauweise handele, sei legitim, sagte Bürger-
meister Eric Bänziger. Hans-Martin Flinspach monierte die nicht geneh-

Giftig für Weidetiere: Das Jakobskreuzkraut

In letzter Zeit hat sich in Baden-Württemberg ein Kraut aus-
gebreitet, das vor allem für Weidetiere extrem schädlich ist. 
Es handelt sich um das hoch giftige Jakobskreuzkraut. Die 
gelbblühende Pflanze ist ein Staudengewächs, das bis zu einem 
Meter hoch werden kann und im Hochsommer in voller Blüte 
steht. Sie enthält in allen Pflanzenteilen giftige Stoffe, vor al-
lem in den Blüten. Diese Stoffe werden auch bei der Lagerung 
als Heu oder Silage nicht abgebaut, ebenso wenig bei der Fut-
teraufnahme durch das Tier. Sie lagern sich in den Leberzellen 
ab und können innerhalb eines gewissen Zeitraums als Lang-
zeitvergiftung zum Tod des Tieres führen, wobei vor allem Rin-
der und Pferde betroffen sind. Die Pflanze ist schon in jungem 
Stadium giftig. Ältere Pflanzen werden von den Tieren zwar ge-
mieden, da sie ein bitteres Aroma haben. Da dies bei jungen 
Pflanzen aber noch nicht ausgeprägt ist, oder wenn der Grasbe-
stand dünn ist und demzufolge Futterknappheit herrscht, wer-
den diese Pflanzen ebenso aufgenommen. 
Auf gut bewirtschafteten Grünlandflächen stellt Jakobskreuz-
kraut in der Regel kein Problem dar, da es durch häufige Nut-
zung und angepasste Düngung schnell zurückgedrängt wird 
bzw. gar nicht erst auftritt.
Problematisch kann es allerdings auf extensiv bewirtschafte-
ten Grünflächen werden, beispielsweise Pferdeweiden oder auf 
nur noch selten und unregelmäßig genutzten Grünlandflächen, 
außerdem an Straßenrändern und –böschungen oder auf Brach-

flächen. Da solche Flä-
chen aber sehr oft aus 
naturschützerischen 
Gründen ausdrücklich 
erwünscht sind, be-
darf es hier einer sorg-
fältigen Abstimmung 
mit der unteren Na-
turschutzbehörde. Das 
Ministerium emp-
fiehlt einige Maßnah-
men: Straßenränder 
und Böschungen kon-
sequent mähen und 
Brachflächen, besonders in der Nähe von Weideflächen, an-
gemessen zu pflegen. Außerdem soll das Saatgut daraufhin 
kontrolliert werden, ob es keine Verunreinigung von Jakobs-
kreuzkrautsamen enthält, wie das leicht vorkommt, wenn ei-
genes Heu zur Saatgutgewinnung ausgedroschen wird. Die 
Eigentümer oder Bewirtschafter derartiger Grünflächen wer-
den gebeten, sich mit der unteren Naturschutzbehörde in Ver-
bindung zu setzen. Wer Fragen hat, kann sich an den Sachge-
bietsleiter für Naturschutz im Landratsamt Karlsruhe, Stefan 
Hiller, wenden unter der 
E-Mail: naturschutz@landratsamt-karlsruhe.de.
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Amtliche Bekanntmachungen

migte Umnutzung der Garage und enthielt sich bei der sonst einstimmi-
gen Zustimmung.

Neubau EFH, Kraichbachweg 2
Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten werde, war das 
Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau MFH Mützenau 22
Die Baugenehmigung für das Mehrfamilienhaus mit fünf Wohneinhei-
ten  wurde bereits am 1. März erteilt. Jetzt ging es um einen Nachtrag 
betreffend einer Veränderung, die dem schlechten Baugrund geschuldet 
war. Die Änderungen betreffen lediglich das hintere Gebäude, daher fügt 
sich das Bauvorhaben weiterhin nach § 34 in die Umgebung ein. Bei ei-
ner Gegenstimme von Erich Höllmüller wurde die Genehmigung erteilt.

Bauvoranfrage Anbau und Neubau, Höhefeldstr. 20
Der AUT hatte bereits am 18. April beraten und das Einvernehmen für 
die rückwärtige Bebauung mit zwei Doppelhaushälften nicht erteilt. Das 
Baurechtsamt des Landratsamts sah diese Verwehrung als rechtswidrig 
an und hat in einem Schreiben mitgeteilt, das Bauvorhaben sei nach § 34 
zulässig. Aus Sicht der gemeindlichen Planungshoheit ist es das nicht. 
Die geplante Bebauung erschien zu massiv. Nun meinte Bürgermeister 
Bänziger, um eine geordnete maßvolle Verdichtung zu erreichen, kom-
me die Gemeinde nicht umhin, einen Bebauungsplan aufzustellen.
Der Beschluss lautete nun, das Bauvorhaben abzulehnen und einen Be-
bauungsplan mit einer Veränderungssperre aufzustellen. Dieser soll 
auch im Bereich Burgstraße die Bebauung in zweiter Reihe regeln. Die 
Zustimmung war mehrheitlich.

Ersatzbeschaffung eines Traktors für den Bauhof
Der vorhandene Traktor ist 38 Jahre alt, hat viele tausend Betriebsstun-
den geleistet, ist reparaturanfällig geworden und hat aufgrund seines Al-
ters Probleme mit der Ersatzteilbeschaffung.
Vor diesem Hintergrund schien der Verwaltung eine Neuanschaffung 
wirtschaftlich sinnvoll. Die Frage war, welches Modell. Ortsbaumeister 
Oliver Leucht berichtete, die Bauhofleitung und die betreffenden Mit-
arbeiter haben zahlreiche Fahrzeuge besichtigt und getestet. Als geeig-
neter Fahrezeugtyp stellte sich ein sogenannter „Plantagenschlepper“ 
heraus: kompakt, wendig und damit effektiv im Einsatz in den Grünan-
lagen. Mehrere Angebote wurden eingeholt. Zum Vergleich dienten die 
Aspekte: Einsatzgebiet, Preis, Anbaugeräte möglich und inbegriffen so-
wie (auf Anregung von Fritz Küntzle) die Nähe der Werkstatt. Der Bau-

hofleiter Dirk Pfirrmann erläuterte dem Gremium die Einsatzgebiete: 
insgesamt 96.500 Quadratmeter Grünflächen innerorts seien zu pflegen 
(die außerörtlichen sind fremdvergeben). Förster Michael Schmitt habe 
ebenfalls für einen solchen Schlepper plädiert.
Dieser sei schneller und damit öfter einsatzfähig als Unternehmerma-
schinen, das steigere den Erholungswert im Wald. Die eigenen Mitar-
beiter könnten geschult werden, welche Pflanzen am Wegrand zu scho-
nen seien, was dem Naturschutz zu Gute komme und der Mulcher könne 
auch das Wegraumprofil auf den Böschungen übernehmen. Im Sinne der 
Unfallverhütungsvorschrift könne er das Abziehen von hängen gebliebe-
nen Bäumen bei der Holzernte übernehmen. Pfirrmann fügte hinzu, der 
Schlepper sei außerdem für den Winterdienst tauglich und ein Häcksler 
sei ebenfalls dabei. Dem Einwand Klaus Holzmüllers, ein Häcksler könne 
gemietet werden, begegnete Leucht mit dem Hinweis auf Unabhängig-
keit und Selbstbestimmung. Auf die Frage Erich Höllmüllers nach einem 
Gebrauchten, entgegnete Pfirrmann, er habe deutschlandweit Ausschau 
gehalten und kein brauchbares Angebot erhalten. Ob im Rahmen der in-
terkommunalen Zusammenarbeit der Schlepper vermietet werden kön-
ne, fragte Philipp Reichert. Hierzu entgegnete Bürgermeister Bänziger, 
das sei schon versucht worden, bringe aber mehr Probleme als Nutzen. 
Hamsen meinte, es solle das Fahrzeug beschafft werden, was die Prakti-
ker für gut befunden hätten. Der Ausschuss entschied einstimmig für ei-
nen „Case Kommunalschlepper Quantum 85 F“ der Firma Kälber Land-
maschinen zum Bruttopreis von 84.000 Euro inklusive Kommunalberei-
fung, Parallelmulchgerät, Front-Heck-Schlegelmulcher, Klappschaufel 
und Holzhäcksler.
Das Altgerät wird für 7.500 Euro in Zahlung genommen.

Ersatzgeräte für den Trimm-Dich-Pfad
Der im Bereich Waldbrücke Gewann Sandfeld bestehende Trimm-Dich-
Pfad wurde durch die Forstmitarbeiter wieder hergerichtet. Nun sol-
len noch die weit überalterten und größtenteils abgebauten einfachen 
Trimm-Dich-Geräte ersetzt werden.
Bürgermeister Bänziger argumentierte dahin, das „Outdoor-Training“ 
wieder im Trend liege und darum erfreue sich auch der Weingartner 
Trimm-Dich-Pfad steigender Beliebtheit. Das Erholungsangebot im 
Wald werde dadurch gesteigert. Die einfachen Geräte könnten selbst ge-
fertigt werden, die größeren Geräte müssen aus haftungsrechtlichen 
Gründen nach und nach erworben werden. Angedacht seien ein Barren 
und eine Outdoorstation aus Edelstahl. Im Haushalt seien hierfür 10.000 
Euro nicht zweckgebunden zur Verfügung gestellt. Bei zwei Enthaltun-
gen stimmte das Gremium zu.

Gemeinde Weingarten (Baden)
Landkreis Karlsruhe

Satzung
über die Benutzung 
der Gemeindebibliothek

der Gemeinde Weingarten (Baden)
vom 06.06.2016

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und der §§ 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) am 06.06.2016 
folgende Satzung beschlossen

§ 1	 Allgemeines

(1)	 Die Gemeindebibliothek ist eine öffentliche Einrichtung der 
Gemeinde Weingarten (Baden). Sie dient der allgemeinen Bildung, der 
Information, der Aus-, Fort- und Weiterbildung sowie der Freizeitge-
staltung.

(2)	 Jedermann ist berechtigt, die Bibliothek im Rahmen dieser 
Satzung auf öffentlich-rechtlicher Grundlage zu benutzen.

§ 2	 Benutzungsverhältnis

Die Rechtsbeziehungen zwischen Benutzer und Gemeindebibliothek 
richten sich nach dem öffentlichen Recht.

§ 3	 Öffnungszeiten

(1)	 Die Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek werden durch Aus-
hang bekannt gemacht.
(2)	 Aus zwingenden Gründen kann die Bibliothek vorübergehend 
für alle Besucher geschlossen werden.

§ 4	 Anmeldung

(1)	 Benutzer melden sich persönlich unter Vorlage des gültigen 
Personalausweises oder eines gleichgestellten Ausweisdokuments 
an und erhalten einen Benutzerausweis. Die Gemeindebibliothek 
speichert und verarbeitet unter Beachtung der geltenden Daten-
schutzbestimmungen die zur Erfüllung ihrer Aufgaben notwendigen 
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personenbezogenen Daten der Benutzer.
Der Benutzer bestätigt mit seiner Unterschrift auf dem Anmeldefor-
mular, die Benutzungsordnung zur Kenntnis genommen zu haben 
und stimmt der manuellen wie auch der elektronischen Speicherung 
und Verarbeitung der Angaben zur Person zu.

(2)	 Minderjährige können ab dem vollendeten 7. Lebensjahr 
Benutzer werden. Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 14. 
Lebensjahr benötigen die schriftliche Einwilligung der Erziehungs-
berechtigten. Der gesetzliche Vertreter verpflichtet sich durch seine 
Unterschrift auf dem Anmeldeformular gleichzeitig zur Haftung im 
Schadensfall und zur Begleichung anfallender Gebühren.

Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr brauchen die schriftliche 
Zustimmung der Erziehungsberechtigten, um (für ihr jeweiliges Alter 
freigegebene) Videos zu entleihen.

(3)	 Dienststellen, juristische Personen und Firmen können auf 
schriftlichen Antrag ihres Vertretungsberechtigten Benutzer werden 
und hinterlegen bis zu drei Unterschriften von Bevollmächtigten, die 
die Bibliotheksbenutzung für den Antragsteller wahrnehmen.

(4)	 Die Benutzer sind verpflichtet, der Gemeindebibliothek Ände-
rungen ihres Namens oder ihrer Adresse unverzüglich mitzuteilen.

§ 5	 Benutzerausweis

Für die Ausleihe von Büchern und Medien sowie die Nutzung weite-
rer Dienstleistungen der Gemeindebibliothek ist ein gültiger Benut-
zerausweis erforderlich.

Der Benutzerausweis ist nicht übertragbar und bleibt Eigentum der 
Bibliothek. Sein Verlust ist der Gemeindebibliothek unverzüglich 
anzuzeigen. Für Schäden, die durch Missbrauch des Benutzerauswei-
ses entstehen, haftet der eingetragene Benutzer bzw. sein gesetzlicher 
Vertreter. Für die Ausstellung eines neuen Benutzerausweises als 
Ersatz für einen abhanden gekommenen oder beschädigten Ausweis 
wird eine Gebühr erhoben.

§ 6	 Ausleihe, Leihfrist

(1)	 Gegen Vorlage des gültigen Benutzerausweises können Benutzer 
Bücher und andere Medien aus dem Bestand der Gemeindebibliothek 
für die festgesetzte Leihfrist entleihen.
Die Zahl der Medien, die Benutzer gleichzeitig ausleihen dürfen, kann 
beschränkt werden.
(2)	 Die Leihfrist beträgt für
Bücher und Medienpakete mit Lehrwerkcharakter	 4 Wochen
Zeitschriftenhefte, Spiele, Tonträger, Videos u.a.		 2 Wochen
Sonderregelungen können getroffen werden.

(3)	 Die Leihfrist kann vor ihrem Ablauf auf Antrag und unter Vorla-
ge der Bücher und anderer Medien bis zu zweimal verlängert werden, 
wenn keine Vormerkung vorliegt.
Die Bibliothek kann die Möglichkeit zur Verlängerung bei stark nach-
gefragten Medien bzw. Medienarten dauerhaft oder vorübergehend 
einschränken.

§ 7	 Ausleihbeschränkungen

Medien, die zum Informationsbestand gehören oder aus anderen 
Gründen nur in der Bibliothek genutzt werden sollen, können dau-
ernd oder vorübergehend von der Ausleihe ausgeschlossen werden.
Nicht ausleihbar sind Nachschlagewerke, Zeitungen und die jeweils 
neueste Ausgabe der Zeitschriften.

§ 8	 Vorbestellungen

Ausgeliehene Medien können vorbestellt werden. Der Benutzer erhält 
eine kostenpflichtige Benachrichtigung, sobald die Medien bereitste-
hen. Sie liegen 3 Öffnungstage lang zur Abholung bereit.

Die Bibliothek kann die Möglichkeit zur Vorbestellung bei stark nach-
gefragten Medien oder Medienarten dauerhaft oder vorübergehend 
einschränken.

§ 9	 Verspätete Rückgabe, Einziehung

(1)	 Bei Überschreitung der Leihfrist ist eine Versäumnisgebühr zu 
entrichten, unabhängig davon, ob eine schriftliche Mahnung erfolgte. 
Bei schriftlicher Mahnung sind die Kosten laut Gebührenordnung zu 
erstatten.
(2)	 Versäumnisgebühren und sonstige Forderungen werden ggf. auf 
dem Rechtswege eingezogen.

§ 10	 Gebühren

(1)	 Die Benutzung der Medien in den Räumen der Bibliothek ist
gebührenfrei.
(2)	 Für die Ausleihe der Medien wird für Erwachsene eine Gebühr 
erhoben. Die Höhe der Gebühr ist in der Gebührenordnung festge-
setzt.

§ 11	 Behandlung der Medien, Haftung

(1)	 Die Weitergabe entliehener Bücher und Medien an Dritte ist 
nicht gestattet.
(2)	 Bücher und andere Medien sind sorgfältig zu behandeln. Für 
Beschädigung und Verlust ist der Benutzer schadenersatzpflichtig.
(3)	 Vor jeder Ausleihe sind die Medien vom Benutzer auf offensicht-
liche Mängel hin zu überprüfen. Bei entliehenen Medien haftet der 
Benutzer, auch wenn ihn kein Verschulden trifft.
(4)	 Verlust oder Beschädigung der Medien sind der Bibliothek 
anzuzeigen. Es ist untersagt, Beschädigungen selbst zu beheben oder 
beheben zu lassen.

§ 12	 Schadenersatz

(1)	 Die Art und Höhe der Ersatzleistung bestimmt die Bibliothek 
nach pflichtgemäßem Ermessen.
(2)	 Der Schadenersatz bemisst sich bei Beschädigung an den Kosten 
der Wiederherstellung, bei starker Beschädigung und Verlust nach 
dem Wiederbeschaffungswert. Für die Einarbeitung eines Ersatzex-
emplars wird eine Gebühr erhoben.

§ 13	 Verhalten in der Bibliothek

(1)	 Jeder Benutzer hat sich so zu verhalten, dass andere Benutzer 
nicht gestört oder in der Benutzung der Bibliothek beeinträchtigt 
werden.
(2)	 Rauchen, Essen und Trinken mitgebrachter Speisen und Geträn-
ke sind in der Gemeindebibliothek nicht gestattet. Tiere dürfen nicht 
in die Bibliothek mitgebracht werden.
(3)	 Mäntel und Jacken, Taschen, Rucksäcke, Helme u. a. mitgebrach-
te Gegenstände sind während des Aufenthaltes in der Gemeindebib-
liothek an der Garderobe abzulegen.
(4)	 Für verlorengegangene, beschädigte oder gestohlene Gegenstän-
de der Benutzer übernimmt die Bibliothek keine Haftung.
(5)	 Das Hausrecht nimmt die Leitung der Bibliothek wahr und das 
mit seiner Ausübung beauftragte Bibliothekpersonal. Den Anordnun-
gen des Bibliothekpersonals ist Folge zu leisten.
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- Schlü sselring mit Fotoanhänger und 3 Schlü sseln
- Schlü sselbund mit 2 Schlü sseln , grü nes Beschriftungsschild; 

Fundort: Turmberg
_______________________________________________________

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Zanker-Kompakt-Bü gelmaschine, Solo-Motorhacke, 

AS 26 - Universalmäher, Tel. 1837
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

_______________________________________________________
Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

§ 14 Ausschluss von der Benutzung

Benutzer, die gegen diese Benutzungsordnung schwerwiegend oder 
wiederholt verstoßen, können zeitweise oder dauerhaft von der Be-
nutzung der Gemeindebibliothek ausgeschlossen werden.

§ 15 Inkrafttreten

Diese Bibliothekssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2017 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung vom 01.08.2005 außer Kraft.

Weingarten (Baden), den 06.06.2016
Eric Bänziger Bürgermeister

Gebührenordnung
für die Gemeindebibliothek Weingarten (Baden)

1. Die Jahresgebühr für Erwachsene beträgt 12,00 €

Kinder und Jugendlich bis 18 Jahre sind von den Gebühren befreit. 
Alternativ zur Jahresgebühr kann eine Einzelgebühr von 2,00 € 
entrichtet werden. Diese Gebühr ist später nicht auf die Jahresgebühr 
anrechenbar. 

2.  Benutzerausweise:
Ausstellen eines Ersatzausweises 1,00 €

3. Vormerkungen:
Portoersatz pro Benachrichtigung 0,70 €

4. Versäumnisgebühr für das Überschreiten d
er Leihfrist pro Medium und pro Woche 0,30 €

5. Mahnkosten
a) für die erste Mahnung 1,00 €
b) für jede weitere Mahnung 2,50 €

Die Mahnkosten werden zusätzlich zur Versäumnisgebühr berechnet. 

6. Kostenersatz, pauschal 
- bei reparablen oder verschmutzten Büchern

je nach Aufwand 1,00 – 5,00 €
- bei nicht reparablen
oder sehr verschmutzten Büchern oder innerhalb 
von 90 Tagen nicht zurückgegebenen Büchern 
Wiederbeschaff ungswert (ggf. gleichwertiges 
Ersatzexemplar) zzgl. Bearbeitungsgebühr pro Buch 2,50 €

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
der derzeit gültigen Fassung gilt diese Satzung – sofern sie unter der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung – ein Jahr nach dieser 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber der Gemeinde unter der Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Bekanntmachung der Staatlichen Fischerprü fung 2016
Lehrgang fü r Fischereischein 2016
Fischerprü fung am 19.11.2016
Der Fischerverein Kraichtal e.V. fü hrt im Auftrag des Landesfi sche-
reiverbandes Baden-Wü rttemberg einen Vorbereitungslehrgang 
zur Staatlichen Fischerprü fung 2016 durch.
Die Teilnahme an einem solchen Lehrgang ist Voraussetzung fü r 
die Zulassung zur Fischerprü fung im November (19.11.2016).
Anmeldeformular, Terminplan und weitere Informationen anfor-
dern bei: Volker Wöhrle, Telefon 07251 – 87556 oder 0171 – 1232759, E-
Mail-Adresse: volker.woehrle@gmx.de
Der Lehrgangsunterricht fi ndet vom 25.09.2016 bis zum 06.11.2016, 
an 5 Sonntagen, in der Regel von jeweils 08:30 – 16:00 Uhr statt. Der 
Unterrichtsraum befi ndet sich in der TSG-Gaststätte in Bruchsal,
Sportzentrum 4 (beim Freibad).
Am Freitag, den 16.09.2016 fi ndet ab 18:00 Uhr in diesem Unter-
richtsraum ein Informationsabend statt.
Neben Informationen erfolgt die Ausgabe des Stundenplans, Be-
stellung des Lehrgangsmaterials, die Bezahlung der Kursgebü hren 
und Beantwortung weiterer Fragen.
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Grü nden begrenzt. 
Bitte rechtzeitig melden.
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Öffnungszeiten 
der Walzbachhalle, Mineralix-Arena, Schulturnhalle und aller sonstigen zu kulturellen 
und sportlichen Zwecken überlassenen Räume während der Sommerferien
Die Walzbachhalle, Mineralix-Arena und die Schulturnhalle und alle sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken überlassene Räu-
me sind in der Zeit vom 01. August bis einschließlich 28. August 2016 geschlossen. In der Zeit vom 29. August bis 11. September 2016 (Ende 
der Schulferien) werden die Räumlichkeiten für den Trainingsbetrieb abends ab 19.00 Uhr geöffnet.
Ab 12. September 2016 kann dann überall wieder zu den üblichen Zeiten trainiert werden.

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Veranstaltungstermine für das Jahr 2017 bereits vor dem am 4. Oktober 2016 
stattfindenden Vereinsforum online in den von der Gemeinde bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender einzutragen. Erkennbare 
Überschneidungen können so frühzeitig untereinander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die endgültigen Termine 
werden nach wie vor abschließend im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Frau Diede 
unter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass dieser Planungskalender keine verbindliche Raum-
belegung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich für die Reservierung der Räume an Frau Kußmaul unter m.kussmaul@weingar-
ten-baden.de telefonisch 7020-25 oder an Frau Broß unter g.bross@weingarten-baden.de telefonisch 7020-24.

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Gemeinderates (11/2016) der 

Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 25. Juli 2016, 18.30 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:  

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Aufnahme von Flüchtlingen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz;
h i e r:  Aktueller Sachstand 

3. Vollzug des Haushaltsplanes 2016 sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 

h i e r:  Finanzzwischenbericht zum 30.06.2016 

4. Sanierung Burgstraße I. Bauabschnitt;

h i e r: Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten 

5. Kinderbetreuung in Weingarten;

h i e r: Anpassung der Elternbeiträge 2016/2017 und 2017/2018 

6. Besetzung des Gutachterausschusses der Gemeinde Weingarten

7. Gemeinschaftlicher Jagdbezirk;

h i e r: Einberufung einer Jagdgenossenschaftsversammlung 

8. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 69 „Höhefeldstraße/ Burgstraße“
in Weingarten 

h i e r:  Aufstellungsbeschluss gem. §2 Abs.1 BauGB u. § 13a BauGB 

9. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten Be-
schlüsse 

10. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus vo-
rangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte 

11. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom
11.07.2016

Weingarten (Baden), 21.07.2016 
Eric Bänziger 
Bürgermeister

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur ersten Bürgersprechstunde nach den 
Sommerferien lade ich Sie bereits heute 

herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

20.09.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch (0-
45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Freibadsaison 2016 hat begonnen! 
Die diesjährige Freibadsaison wurde am vergangenen Sonntag, eröffnet. 

Die Saisonkarten sind dann an der Kasse des Freibads erhältlich. Gültig sind sie ab diesem 
Zeitpunkt bis zum Ende der Sommerferien am 10.09.2016. 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Hallen- und Freibad: 
montags – sonntags  10.00 - 20:00 Uhr Kassenschluss 19:00 Uhr. 

Das Frühschwimmen entfällt während der Freibadsaison! 

Sauna (ab dem 18.05.2016): 
Montag    15.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 
Mittwoch   14.00 - 22.00 Uhr Damensauna 
Freitag   14.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 

EINTRITTSPREISE: 

Tarif  Erwachsene Ermäßigte1) 
Einzeleintritt 3,00 Euro 1,50 Euro 
Feierabendtarif (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 Euro - - -
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 Euro 
Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder und mehr) 7,00 Euro 
Saisonkarte 60,00 Euro 25,00 Euro 
Sauna 10,00 Euro 8,50 Euro 

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich: 

Tarif  Wert Ersparnis Kaufpreis 
Wertkarte 50 50,00 Euro 4 % 48,00 Euro 
Wertkarte 100 100,00 Euro 5 % 95,00 Euro 
Wertkarte 200 200,00 Euro 10 % 180,00 Euro 

ERLÄUTERUNGEN:

1) Ermäßigte 

- Kinder-und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren (Schwimmbad) 
bzw. bis einschließlich 15 Jahren (Sauna)

- Personen bis 27 Jahren als Vollzeitschüler
- Schwerbehinderte ab einem Behinderungsgrad (GdB) von 50 %
- Sozialhilfeempfänger

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2016!
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Sommerferienbetreuung fi ndet täglich von 07:00 – 15:00 Uhr statt
Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen Ausfl ü gen 
steht fü r sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreuung auch die Schulturnhal-
le zur Verfü gung.
Eltern, die ihr Kind zu den o.g. Zeiten noch anmelden möchten, sollten sich 
schnellstmöglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per E-Mail: s.kirchberg@
weingarten-baden.de in Verbindung setzen.
_____________________________________________________________________________

Umsetzung der Glascontainer und des Altkleidercontainers vom
Uhlandplatz auf den Festplatz
Aufgrund einer Bebauung wurden die Altglascontainer vom Uhlandplatz in die 
Dörnigstraße (Festplatz am Bauhof) umgesetzt. Auch der bisher am Uhlandplatz 
stehende Altkleidercontainer vom Deutschen Roten Kreuz hat jetzt in der Dörnig-
straße seinen neuen Standort.
Wir bitten die Bü rgerinnen und Bü rger um Beachtung der Änderungen.

_____________________________________________________________________________

Sommerpause im Jugendtreff 
Das JuZe Weingarten geht vom 26.07.16 bis 12.09.16 in die Sommerpause. Ab dem 
28.07.16 bis 17.08.16 fi ndet unter unserer Leitung und in Zusammenarbeit mit dem 
AWO Ortsverein die Ortsranderholung statt auf die wir uns sehr freuen.
Ab dem 13.09.16 ist das JuZe fü r euch wieder wie gewohnt geöff net. Wir wü nschen 
euch schöne Sommerferien und eine erholsame Zeit.
Euer JuZe Team
Karolina Schramm und Markus Butterer
_____________________________________________________________________________

Rathausplatz 4, 76356 Weingarten, Tel. 07244/6088960  
E-mail: bibliothek@weingarten-baden.de 

Schock deine Lehrer, lies 
mal wieder ein Buch!
Für Schülerinnen und Schüler halten wir ein 

aktuelles Medienangebot für alle 
Altersgruppen bereit. 

Abb. beispielhaft  

Wir haben in den Sommerferien geöffnet! 
Eine gute Gelegenheit, mal wieder bei uns 

vorbei zu schauen?  

Treff punkt 60 plus/minus
Sonntag, 24.07.2016. Fest der Generationen auf dem 
Gelände der AWO Weingarten mit Rollatorentrai-
ning (Polizei) um 14.30 Uhr.
Montag, 25.07.2016, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Dienstag, 26.07.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus 
Bruchsal, Luisenstr. 1: Die Kirchen von Karlsruhe -
Entwicklungslinien. Referent: Prof. Dr. Jü rgen 
Krü ger, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 bis 19.30 Uhr, unter Anleitung einer 
Fachkraft, Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten. Tän-
ze im Kreis. Die sanfte Art fi t an Körper und Geist 
zu werden bzw. zu bleiben. Eine Veranstaltung des 
Ortsseniorenrates.
Freitags: 8.45 Uhr, Gymnastik fü r jedermann in 
der Mineralix-Arena. Teilnahme 3.-- Euro. Gemein-
same Veranstaltung des Turnvereins und des Orts-
seniorenrates.
Nachbarschaftshilfe: Rat erhalten Sie von Frau 
Streit, Tel. 8482 oder von Frau Mohr, Tel. 1498, je-
weils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 
Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau 
Ruth Rauch, Tel. 4882 oder Frau Gabi Streit, Tel. 8482.
________________________________________________

Sonderdienst der Freiwilligen Feuerwehr 
Weingarten / Baden
Am vergangenen Freitag machten sich eini-
ge Feuerwehrmänner der FF Weingarten auf den 
Weg nach Jöhlingen um in einem kurzfristig zur 
Verfü gung gestellten Abbruchhaus verschiede-
ne Öff nungstechniken von Tü ren und Fenstern zu 
ü ben.
Bei den Öff nungstechniken der FF Weingarten 
handelt es sich um spezielle Möglichkeiten in ein 
verschlossenes Haus einzudringen um beispiels-



12 21. Juli 2016   -   Nr. 29 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus / Kirchen

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Donnerstag, 21. Juli
15.45 Uhr Andacht im Haus Edelberg mit Herrn Blauth
Donnerstag, 28. Juli
Keine Andacht im Haus Edelberg

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 31. Juli 2016 von 15:00 – 16:30 Uhr im 
Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Auf Wunsch kann ein Vorabgespräch vereinbart werden. Für Gäste
aus Jöhlingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei Bedarf ei-
nen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag vor der Veranstaltung 
unter Tel. 0170/6692478
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Freitag, 22. Juli
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 23. Juli
15.00 Uhr Trauung des Brautpaares Christian Kuch und Hanna 
Kuch geb. Martin
Sonntag, 24. Juli
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit Stefan Lepp
11.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 25. Juli
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
09.00 Uhr Besuchskreis im Schöpfungszimmer
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Dienstag, 26. Juli
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
Mittwoch, 27. Juli
08.45 Uhr Schulabschlussgottesdienst in der Kirche
19.30 Uhr Gottesdienstausschuss im Schöpfungszimmer
Samstag, 30. Juli
14.00 Uhr Trauung des Brautpaares Alexander Böhm und Annika 
Dehn
Sonntag, 31. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg mit Herrn Blauth

Neuer Gemeindebrief erscheint
Der nächste Gemeindebrief wird in den nächsten Tagen von den 
Austrägern verteilt. Herzlichen Dank im Voraus an alle Austräger.
Beigelegt finden Sie dann auch wieder Informationen sowie 
Sammeltüten für die Aktion „Opferwoche für die Diakonie 2016“. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg
Sonntag, 31. Juli 2016, 10.30 Uhr
Heimat ist das Stichwort für den Gottesdienst bei und mit den Men-
schen, die im Haus Edelberg ihren Lebensabend verbringen. Ein-
mal jährlich feiern wir unseren Gemeindegottesdienst mit den al-
ten Menschen in diesem Haus. Auch in diesem Jahr habe ich die Be-
wohnerinnen und Bewohner in die Vorbereitung des Gottesdien-
stes einbezogen. Ihre Erfahrungen, Gedanken und Fragen werden 
im Gottesdienst zur Sprache kommen. Zeigen Sie Ihre Wertschät-
zung für die Lebensleistung dieser Menschen, indem Sie mit ihnen 
singen und beten und wir gemeinsam unser Leben vor Gott brin-

weise eine sog. hilflose Person zu retten, welche die Wohnungstüre 
nicht mehr selbst öffnen kann oder auch bei einem Brand sich 
schnell Zugang zum Objekt zu verschaffen.
Diese Öffnungstechniken beinhalten zerstörungsfreie und nicht 
zerstörungsfreie, robuste Varianten. Gerade die etwas robusteren 
Möglichkeiten der Tür- bzw. Fensteröffnung sind sehr schwer zu 
üben, da die hierzu benötigten Übungsobjekte sehr rar sind.

Selbstverständlich wird den zerstörungsfreien Öffnungstechniken 
im Einsatz der Vorzug gegeben um keinen zusätzlichen Schaden zu 
verursachen. Allerdings kann es aus einsatztaktischer Sicht erfor-
derlich werden durch nicht zerstörungsfreie Techniken schnell ei-
nen Zugang zum betreffenden Objekt zu bekommen.
Aus diesem Grund wurde der Weg nach Jöhlingen angetreten um 
während diesem Sonderdienst alle bei der FF Weingarten / Baden 
etablierten Öffnungstechniken intensiv zu üben.
Sämtliche Fenster und 
Türen wurden durch die 
Teilnehmer des Sonder-
dienstes mit großem Ehr-
geiz und Engagement ge-
öffnet so, daß das gesteckte 
Ausbildungsziel in vollem 
Umfang erreicht wurde.
Sollten Sie ein Übungsob-
jekt der FF Weingarten zur 
Verfügung stellen können, 
kann hierzu gerne Tel. Kon-
takt mit dem stellv. Kom-
mandant Ch. Koch aufge-
nommen werden. Tel.: 0176 / 44 55 2368. Die FF Weingarten ist für 
solche o.ä. Übungsobjekte immer sehr dankbar.
Bericht: Ch. Koch, FF Weingarten / Baden, Bilder: G.-R. Ziegahn, Ch. 
Koch, FF Weingarten / Baden
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Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstagsvon 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.

Voranzeige: Sommerferien der Bücherei vom 1. August bis 31. 
August 2016

Montag, 25.Juli:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906

Mittwoch, 27. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: letzte Chorprobe vor der Sommerpause

Gymnastikgruppen der Frauengemeinschaft und Senioren:
Die Gymnastikgruppen der Frauengemeinschaft und der Senioren 
machen Sommerpause.
Erste Frauen-Gymnastikgruppe nach der Sommerpause ist
am Dienstag, 6. September um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum.
Erstes Treffen der Seniorengymnastik ist am Mittwoch, 7. Septem-
ber um 14:30 Uhr im Café Neff.

„Dir singen Wir“ -Abendkonzert mit russischer Chormusik und
geistlichen Impulsen
Tchaikovsky – Arvo Pärt – Stravinsky - Rachmaninov. Projektchor 
der Hochschule für Musik Karlsruhe, Leitung: Anna Wollbaum
Sonntag, 24. Juli 2016 um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Michael, Weingarten
Eintritt frei – Spenden willkommen

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 01.08.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im Juli teilw. geänderte Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
24.07. Klaus Ehrenfeuchter (Kaffeetrinken ab 14.00 Uhr, Gottes-
dienst ca. 15.30 Uhr)
31.07. Gerhard Hund (17.30 Uhr)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
22.07.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

gen. Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder!
Einen Abholdienst richten wir auch ein:
Wenn Sie gefahren werden wollen, kommen Sie bitte um 10.15 Uhr 
zum Gemeindehaus. Dort stehen Autos bereit, die Sie zum Gottes-
dienst bringen und danach wieder nachhause fahren.
Eberhard Blauth

FREUNDE ZU BESUCH
Freunde aus Südkorea wieder in Weingarten – Herzliche Einla-
dung zu Mithilfe und Beteiligung!
Sonntag, 14. August, Kleines Gemeindefest
Um 11.oo Uhr beginnt der gemeinsame Gottesdienst in der Kir-
che. Anschließend feiern wir ein kleines Gemeindefest bei den 
unsere Gäste auch musikalisch mitgestalten.
Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen!
Zum Gelingen dieses Festes brauchen wir Ihre Mithilfe!
Salatspenden für das Mittagessen:
Bitte anmelden bei Frau Sandra Kurzenhäuser: Tel.: 0170 8432 130
Kuchenspenden für den Kaffee am Nachmittag: Bitte bei Frau 
Gisela Posselt-Lewald anmelden: Tel.: 4948
Ebenfalls bei Frau Posselt-Lewald dürfen Sie sich melden, wenn 
Sie zeitweise beim Gemeindefest mithelfen möchten! Herzli-
chen Dank!

Dabei sein können Sie auch bei der Fahrt nach Straßburg:
Freitag, 12. August, Fahrt nach Straßburg mit Besuch des Europä-
ischen Parlamentes. Abfahrt 8.oo Uhr
Gemeindehaus, Rückkehr gegen 21.oo Uhr
Kosten für deutsche Teilnehmer aus Weingarten: 25,- € (plus Ko-
sten für das Abendessen in Roeschwoog)
WICHTIG:
Zu dieser Fahrt bitten wir um Anmeldung bis 25. Juli, denn für 
den Besuch im Europäischen Parlament müssen alle Teilneh-
mer 14 Tage vorher angemeldet sein!
Anmeldung: Evang. Pfarramt, Tel.: 607367-0 oder 60736714

Gottesdienste
Freitag, 22. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig

Samstag, 23. Juli:
18:30 Uhr Messfeier – Open-Air-Gottesdienst auf dem Katzenberg 
Weingarten beim Kolpingkreuz

Sonntag, 24.Juli – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit dem Kirchen-
chor - Gebetsanliegen: Herbert und
Theresia Frank, Stefan und Katharina Kraft und Agnes Winkler
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4 - 
„Reisesegen“
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal

Dienstag, 26. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck

Mittwoch, 27. Juli:
19:00 Uhr Messfeier mit dem Pfarrgemeinderat in St. Josef, Blan-
kenloch

Donnerstag, 28. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten

Freitag, 29. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
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Hauskreis am Freitag
22.07.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
29.07.: bei Winheim, Mozartstr. 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste Juli
-
Die Lebenswerkstrategie ist auch im Juli ein wichtiges Thema in 
unseren Gottesdiensten. An drei Sonntagen werden wir uns wieder 
damit beschäftigen, wie wir als Gemeinde zielgerichtet leben kön-
nen. Unsere Jugendpastorin wird uns am 17. Juli mit hinein in ein 
Thema nehmen, dass sie selbst stark beschäftigt: Das Hirtenprin-
zip. Eine Woche später feiern wir ein Tauffest. Zuerst am See, wo die 
eigentliche Taufe stattfindet und dann in einem festlichen Gottes-
dienst im Lebenswerk, der eine halbe Stunde später als üblich, um 
10.30 Uhr beginnt.
-
Sonntag 24 Juli - 10.30 Uhr
Taufgottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Markus 16, 15-19
Stefan Pohl
Die Taufe findet um 9.00 Uhr am Baggersee statt.
-
Sonntag 31 Juli - 10.00 Uhr
Die Lebenswerk Strategie - Hilfe zu gesundem Wachstum
R - Raum für unterschiedliche Kleingruppen
Apostelgischichte 5, 42
Stefan Pohl
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 24.07.2016 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 26.07.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 27.07.2016 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 31.07.2016 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee
Am Thomas-Mann-Gymnasium lernen, lehren, arbeiten gemein-
sam Menschen, die ihre Wurzeln in weit über 20 unterschiedlichen 
Ländern haben. Vor diesem Hintergrund hat sich die Schulgemein-
schaft dieses Jahr für ihr Schulfest das Motto gewählt: „Vielfalt er-
leben - Miteinander gestalten“.

Am Samstag, 23. Juli 2016, von 11 - 16 Uhr
laden wir Sie, liebe Eltern, Freunde, Verwandte und Interessierte 
herzlich dazu ein, auf dem Gelände des Thomas-Mann-Gymnasi-

Kirchliche Nachrichten / Schulen

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen



1521. Juli 2016   -   Nr. 29Turmberg-Rundschau

ums die Vielfalt aller Schulklassen und ihrer Ideen mitzuerleben. 
Neben einem Bühnenprogramm (z.B. Chor der 5. Klassen, Mexika-
nischer Tanz, Lehrer-Jazz-Combo, eine Fashion-Show) gibt es: Quiz 
-Wikingerschach - Bobbycar-Rennen - Tattoos - Spendenlauf - Mo-
dellbahn - Sternwarte - Kulinarisches aus (fast) aller Welt und vie-
les mehr. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen.

Großes Schul- und Hausfest des St. Paulusheims
Auch im 101. Jahr des St. Paulusheims Bruchsal findet am letzten 
Sonntag des Schuljahres, am 24. Juli, wieder das traditionelle Schul- 
und Hausfest statt. Um 10.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst, den 
die pallottinische Hausgemeinschaft zusammen mit allen Gästen 
feiern wird. Bei schönem Wetter findet die Messe open-air im In-
nenhof des St. Paulusheims statt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es Mittagessen. Bis in den frühen Abend hinein werden ver-
schiedene kulinarische Köstlichkeiten angeboten, außerdem war-
ten die einzelnen Schulklassen des Gymnasiums mit Ausstellun-
gen, Spielen und Projekt-Präsentationen auf. Das Fest mit seinem 
bunten Unterhaltungsprogramm ist eine Gelegenheit für Ehema-
lige, sich im St. Paulusheim wieder zu treffen und zusammen zu 
feiern. Der Erlös ist für den Aufbau einer pallottinischen Schule in 
Yaoundé/Kamerun bestimmt, hierzu hat sich eigens eine Projekt-
gruppe aus der Schülerschaft gebildet, die
verschiedene Angebote und Informationen bereit halten wird. Um 
15.30 Uhr trifft sich der Freundeskreis St. Paulusheim zu seiner Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen.

Musikschule Hardt
Sonntag, 24. Juli 2016, 17 Uhr
Bürgerhaus Linkenheim-Hochstetten
Hardt Rock
Zum diesjährigen Abschluss des Mu-
sikschuljahres veranstaltet die Musikschule Hardt ein ganz be-
sonderes Projekt. Unter dem Titel „Hardt Rock“ präsentieren 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule am Sonntag, den 24. 
Juli 2016, um 17 Uhr auf der großen Bühne im Bürgerhaus Linken-
heim-Hochstetten ein vielseitiges
Programm mit Klassikern aus Rock und Pop. Mitwirkende sind die 
Ensembles Flim-Flam Percussion und Cool Kids, die Musik-AG in 
Kooperation mit der Grundwerkrealschule Linkenheim, die Gitar-
ren-Combo und Solisten. Im Anschluss können die im Konzert ge-
hörten Instrumente ausprobiert werden und die Fachpädagogen 
und der Schulleiter stehen interessierten Kindern und Eltern für 

Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Beratungsgespräche und Fragen rund um die musikalische Ausbil-
dung und das breitgefächerte Angebot der Musikschule Hardt zur 
Verfügung. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage der Mu-
sikschule Hardt unter www.musikschule-hardt.de.

Pferde-Ausflug der Eulen-Gruppe 
Haus Eisweiher / Kindergarten 
St. Franziskus
Am Montag, 11. Juli stand den Kindern der 
Eulen-Gruppe des Haus Eisweiher / Kinder-
garten St. Franziskus ein spannendes Ereig-
nis bevor. Sie trafen sich mit Claudia Maier und Sabrina Pantle-Lin-
ninghäußer um Nelly kennen zu lernen. Nelly ist eine 19-jährige 
Haflingerstute, die „früher“ als Reitschul- und Therapiepferd gear-
beitet hat. Sie hat Ihre Tätigkeit mittlerweile getauscht und ist jetzt 
Familienpferd der Freundin unserer Kindergarten Mama Sabrina. 
Die Kinder konnten in 2 Gruppen Nelly reiten (wer wollte) und viel 
Wissenswertes erlernen. Warum darf man nicht direkt hinter ei-
nem Pferd stehen und wozu braucht ein Pferd Schuhe? All dies wis-
sen unsere Kinder nun! Vielen Dank an Claudia Maier und Sabrina 
Pantle-Linninghäußer für diesen Ausflug! Natürliche auch herzli-
chen Dank an unsere tollen Erzieherinnen, die das ermöglicht ha-
ben.
_______________________________________________________________

Kita Wichtelgarten: Die 
Mäuse-Gruppe war im Zoo
Wir sind mit der Straßenbahn von Wein-
garten nach Karlsruhe gefahren. Die 
Kinder fanden die Fahrt sehr spannend. 
Im Zoo angekommen gab es wie immer 
viele Tiere anzuschauen wie z.B. Elefan-
ten, Giraffen, Affen, Pinguine, Seehunde, 
.. etc. Wir haben den Elefanten bei einer ärztlichen Kontrolle zu-
geschaut. Die sollten ihre Füsse hochmachen, Mund aufmachen.... 
Es war sehr interessant für die Kinder. Nächste Station war der Be-
such im Tropical Haus mit verschiedenen Tieren wie z.B. Fischen, 
Fledermäuse, Affen und noch so viele weitere Tiere. Später haben 
wir die „Streichel-Tiere“ besucht und die Kinder durften die Ziegen 
streicheln. Am Schluss hat die Mäusegruppe auf der Wiese ein Pick-

Andere Schulen

Auch im 101. Jahr des St. Paulusheims Bruchsal wird am letzten Sonntag im Schuljahr das 
traditionelle Schulund Hausfest im Innenhof gefeiert.

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Urlaubszeit im Tageselternverein 
Liebe Tageseltern und Eltern,  

Im August fällt die Sprechstunde auf 
Grund von Urlaubszeit aus. Ab dem 2. 
September findet wieder wie gewohnt 
am ersten Freitag im Monat um 09:00 
Uhr die nächste Sprechstunde statt. 

Telefonisch stehen wir Ihnen weiterhin 
jederzeit gerne zur Verfügung.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern in 
der Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, 

Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 02. September 2016 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
  



16 21. Juli 2016   -   Nr. 29 Turmberg-Rundschau

job-Beiträge sogar den Anspruch auf eine Erwerbsminderungsren-
te aufrecht erhalten und sichert seine Hinterbliebenen ab. Möch-
te der Minijobber dennoch auf die Versicherungspfl icht verzich-
ten und die 3,7 Prozent Rentenversicherungsbeiträge nicht zah-
len, muss er dies zu Beginn seiner Beschäftigung dem kü nftigen 
Arbeitgeber mitteilen. Die Regelungen beim 450 Euro-Job sind je-
doch nicht zu verwechseln mit der sogenannten »kurzfristigen Be-
schäftigung«, die in der Regel versicherungsfrei ist oder dem »Mini-
job im Privathaushalt«, bei dem zwar dieselben Regeln aber andere 
Beitragssätze gelten. Informationen zum Thema bieten die kosten-
losen Broschü ren »Minijob – Midijob: Bausteine fü r die Rente«und 
»Tipps fü r Studenten: Jobben und studieren«. Beide Broschü ren
können kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie ebenfalls als PDF
zum Herunterladen zur Verfü gung. Mehr Informationen rund um
das Thema Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, persönlich
im Regionalzentrum Karlsruhe, ü ber das kostenlose Servicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg unter
0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de

Anwendung von 
Pfl anzenschutzmitteln
auf befestigten Flächen
Durch das nasse Frü hjahr sprießen an vielen 
Stellen im Hausgartenbereich Wildkräuter 
und Gräser auf Wegen und Parkplätzen. Daher verwenden Haus- 
und Gartenbesitzer gerne Unkrautvernichtungsmittel, sogenann-
te Herbizide, zum „Abspritzen“. Der amtliche Pfl anzenschutzdienst 
des Landwirtschaftsamts im Landratsamt Karlsruhe weist darauf 
hin, dass in nicht gärtnerisch genutzten Bereichen, zum Beispiel 
bei gepfl asterten, geteer-
ten oder gekiesten Flä-
chen und Wegen mit An-
schluss an Entwässe-
rungseinrichtungen (z. 
B. Gully, Drainagen, Ab-
leitrinnen, Rinnstei-
ne), eine Behandlung ge-
setzlich verboten ist. Zu-
widerhandlungen stel-
len eine Ordnungswid-
rigkeit dar, die mit ei-
ner empfi ndlichen Geld-
buße geahndet werden 
kann. 
Unsachgemäßer und fal-
scher Gebrauch gerade von Herbiziden belasten Gewässer und die 
Umwelt. Deshalb dü rfen Pfl anzenschutzmittel auf keinen Fall in 
Gewässer gelangen, egal ob direkt oder indirekt ü ber Abschwem-

Ankündigungen

nick gemacht und nach dem lek-
keren Essen sind wir zurü ck nach 
Weingarten in den Wichtelgarten 
gefahren. Es war ein sehr schöner 
Tag. Folgen Sie uns auch auf face-
book unter: „Kita Wichtelgarten - 
„Kinderbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den 
Wichtelgarten haben, dü rfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, There-
sa Schwalbe-Horn, melden und wir 
vereinbaren einen Termin. Kita 
Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 
Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Minijobs lohnen sich 
Rentenversicherungsbeiträge aus 
einem Minijob sorgen zwar nicht fü r 
große Rentensteigerungen, lohnen sich aber dennoch in mehrfa-
cher Hinsicht.
Grundsätzlich gilt: Wer seit dem 1. Januar 2013 erstmals einen Mi-
nijob mit einem Verdienst von bis zu 450 Euro im Monat ausü bt, ist 
versicherungspfl ichtig. Da der Arbeitgeber einen pauschalen Bei-
trag von 15 Prozent an die Rentenversicherung abfü hrt, muss der 
Arbeitnehmer deutlich niedrigere Rentenbeiträge als bei einer nor-
malen Beschäftigung selbst zahlen - nämlich nur 3,7 Prozent sei-
nes Verdienstes. Diese Beiträge sind nicht nur fü r die spätere Ren-
te gut. Man kann dadurch unter anderem die Gesundheitspräventi-
onsprogramme der Rentenversicherung in Anspruch nehmen und 
wer schon lange genug gearbeitet hat, kann sich dank der Mini-

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von g
15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 01.Juli 

Papierfabrik 

Freitag, 15.Juli 

Eis a`la  JuZe 

Freitag, 29. Juli 

Sommerferien n 

JuZe geschlossen !! 

Freitag, 08.Juli 

Spielenachmittag 

Freitag, 22.Juli 

Wasserspaß (nur bei p
gutem Wetter/ 

bitte Badesachen & 
Handtuch mitbringen) 

Ankündigungen

Café Populär- Nähcafé

montags 15.30-17.30 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten

Nächste Termine und Themen: 
11.7.  Nähcafé: schnelle Urlaubsgarderobe
18.7. Waffelspezialitäten
25.7. Elterncafé: Rivalität unter Geschwistern

(Referentin von der Psych. Beratungsstelle)

nächster Termin nach der Sommerpause:
19.9. Nähcafé: Nesteldecken

Offenes Café für alle Generationen
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen. 
Für Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung.

Der amtliche Pfl anzenschutzdienst des Landwirt-
schaftsamt im Landratsamt Karlsruhe weist darauf 
hin, dass nicht gärtnerisch genutzte Flächen nicht mit 
Pfl anzenschutzmittel behandelt werden dü rfen.



1721. Juli 2016   -   Nr. 29Turmberg-Rundschau Ankündigungen

mungen bei Regen von mitbehandelten Flächen. Fü r den Haus- und 
Kleingarten sind nur Pfl anzenschutzmittel erlaubt, welche mit der 
Angabe „Anwendung durch nichtberufl iche Anwender zulässig“ 
gekennzeichnet sind. Um Anwendungsfehler zu vermeiden, sind 
die Angaben auf den Packungsbeilagen und Gebrauchsanweisun-
gen unbedingt einzuhalten. 
Der Pfl anzenschutzdienst empfi ehlt auf befestigten und nicht gärt-
nerisch genutzten Flächen neben regelmäßigem Reinigen alterna-
tive Unkrautbeseitigungen wie Jäten mit dem Einsatz von Hak-
ken, Schabern, Messern, Fugenkratzern, festen Besen, Stahlbü rsten, 
auch den EinsatzvonHochdruckreinigern, Abfl amm- und Infrarot-
Handgeräten oder mehrfache Verwendung von heißem Wasser.

SchnittPUNKT International- 
Näh- Workshop fü r Frauen 
total ausgebucht!
Das integrative Nähprojekt von Claudia Geißler-Spohrer und Gabrie-
le Moosa läuft nunmehr seit vier Wochen und das mit sehr großem 
Interesse seitens der Asylsuchenden Frauen aus der GU „Winkelpfad“ 
und unter Beteiligung einiger Frauen aus Weingarten. 
Beide Organisatorinnen freuen sich ü ber den Eifer, den alle Betei-
ligten in den jeweils zwei Kursstunden an den Tag legen. Mit Lie-
be zum Detail werden schöne Stoff e zu Taschen, Kissenbezü gen 
und Kleidung verarbeitet und lassen alle bei den tollen Ergebnis-
sen strahlen. Zu schnell ist der Nachmittag vorbei und alle freuen 
sich auf die kommende Woche. 
„Wir haben unser Ziel erreicht. Mehr als wir erwartet haben“, sa-
gen die Kursleiterinnen ü bereinstimmend. Auch wenn die Verstän-
digung noch schwerfällt, lernen die Frauen doch sehr praxisorien-
tiert Deutsch, auch wenn es hier um Begriff e wie Bü gelbrett und 
Maßband gehe. 
Der Spaß an der Sa-
che ist an allen Ge-
sichtern ablesbar. 
„Wenn alle zusam-
menarbeiten, ver-
schwinden die kultu-
rellen Unterschiede 
fü r diesen Moment. 
Das Lachen verbin-
det“, sagt Claudia 
Geißler-Spohrer. 
Finanziert wird das 
Projekt ü ber das 
Nichtinvestive För-
derprogramm (NIS), des Ministeriums fü r Finanzen und Wirtschaft 
und der Gemeinde Weingarten (Baden), um den sozialen Zusam-
menhalt und die Integration in der Gemeinde zu fördern. 
Die Gemeinde Weingarten (Baden) informiert auf Ihrer Homepa-
ge unter: http://www.weingarten-baden.de/gemeinde/foerdermas-
snahmen/nichtinvestive-staedtebaufoerderung-nis.html ü ber das 
Förderprogramm, welches Projekte fördert, die der Stärkung des 
sozialen Zusammenhalts und der Integration aller Bevölkerungs-
gruppen dienen. Möchten Sie auch ein Projekt initiieren? 
Gern können Sie sich an das Hauptamt der Gemeinde wenden. Frau 
Geißler-Spohrer steht Ihnen unter Tel.: 07244-702011 
fü r Ihre Fragen zur Verfü gung.
_______________________________________________________________

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:
Auch Diebe gehen ins Freibad und an den Baggersee
Tipps Ihrer Polizei fü r einen unbeschwerten Badespaß
Beim Sprung ins kü hle Nass vergisst man gerne, dass auch Langfi n-
ger die heißen Sommermonate nutzen, um auf Diebestour zu ge-
hen. Dabei sind nicht nur Geldbeutel und die darin befi ndlichen 
Kredit- oder Debitkarten beliebte Beute, sondern auch wertvolle 

Liebe	
  Sportabzeichenfreunde,	
  

im	
  Juni	
  haben	
  wir	
  ordentlich	
  Gas	
  gegeben.	
  Zahlreiche	
  Topergebnisse	
  konnten	
  erzielt	
  werden	
  und	
  die	
  
ersten	
  haben	
  auch	
  bereits	
  ihr	
  Sportabzeichen	
  in	
  "Gold"	
  abgelegt.	
  	
  

Der	
  letzte	
  Abnahmetermin	
  für	
  das	
  Sportabzeichen	
  im	
  Juli	
  ist	
  am	
  28.07.	
  

Treffpunkt:	
  Freizeitsportanlage	
  beim	
  Schulzentrum	
  in	
  Blankenloch	
  von	
  17.30	
  –	
  19.00	
  Uhr	
  
Abnahme:	
  alle	
  Leichtathletikdisziplinen	
  

Das	
  Sportabzeichenteam	
  freut	
  sich	
  auf	
  euer	
  Kommen.	
  

Kontakt:	
  Simone	
  Garcia	
  Montes	
  Tel.	
  07244	
  /	
  609047	
  
Zum 1. September 2017 bzw. zum Wintersemester 2017/2018 bietet das Regierungspräsidium 
Karlsruhe mehrere 

Ausbildungsplätze/Studienplätze zur/zum 

Beamtin/Beamter im mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
(Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt) 
(2-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe, Bewerbungsschluss: 15.09.2016)

Straßenwärter/in 
(3-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe, Bewerbungsschluss: 31.10.2016) 

Bachelor of Engineering, Bauwesen – Projektmanagement, Vertiefung öffentliches Bauen 
(im Rahmen des 3-jährigen Studiums an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Mosbach mit 
den Praxisphasen an den Ausbildungsorten Karlsruhe/Buchen/Freudenstadt/Heidelberg, 
Bewerbungsschluss: 31.10.2016) 

an. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr. 0721/926-3677 / E-Mail: 
Ausbildung@rpk.bwl.de) zur Verfügung. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser Online-Bewerbungsportal. Nähere Informationen hierzu sowie 
zu den einzelnen Ausbildungsberufen finden Sie im Internet unter der Adresse www.rp-karlsruhe.de
unter der Rubrik „Service“/Ausbildungsplätze. 

am 8. Oktober 2016 
von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 2 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth in Zusammenarbeit 
mit der Kolpingsfamilie Weingarten 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 
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fer in Tifl is und Kutaisi in Georgien, die SOS-Hermann-Gmeiner-
Schule in Byumba in Ruanda in Afrika sowie das SOS-Bildungs- und 
Begegnungszentrum fü r Kinder und Jugendliche in Berlin.

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Die Teilnehmer zu der Fahrt am Mittwoch 27. Juli 16 ins Gesund-
heitstal treff en sich um 9.00 Uhr an den bekannten Haltestellen. 
Info unter Telefonnummer 07244/3910 oder 07203/1757

EU-weite Anerkennung öff entlicher Urkunden verein-
facht Caspary: „Enorme Entlastung fü r Bü rgerinnen 
und Bü rger“
Das Europäische Parlament hat Regeln beschlossen, nach denen in 
einem EU-Mitgliedsland ausgestellte öff entliche Urkunden kü nftig 
auch ohne Echtheitsvermerk (Apostille) in den anderen Mitglieds-
staaten anerkannt werden mü ssen. Die Erleichterung betriff t, un-
ter anderem, Urkunden ü ber Geburt, Eheschließung, Abstammung, 
Wohnsitz, Staatsangehörigkeit und Vorstrafenfreiheit. „Über 14 
Millionen EU-Bü rger leben heute in einem anderen Mitgliedsland 
als ihr Herkunftsland. Fü r sie bringen die neuen Regeln entschei-
dende Erleichterungen im alltäglichen Leben“, hebt der Europaab-
geordnete Daniel Caspary (CDU) hervor.
Darü ber hinaus entfällt die Aufl age beglaubigte Übersetzungen 
vorzulegen. Stattdessen werden kü nftig Standardformulare in al-
len EU-Amtssprachen bereitgestellt, welche die entsprechenden 
nationalen Dokumente begleiten. Bü rokratische Hü rden werden 
weiter abgebaut, da sich Übersetzungen erü brigen. „Dies ist eine 

Ankündigungen / Parteien

Smartphones und dergleichen. Gelegenheit macht Diebe: Nur we-
nige Sekunden reichen und schon sind die Wertsachen verschwun-
den. Werden die Diebe nicht auf frischer Tat ertappt, sind sie meist 
nur schwer ausfi ndig zu machen, zumal sie kaum Spuren hinterlas-
sen, die Opfer erst spät den Verlust bemerken und mögliche Zeugen 
im Trubel des Badebetriebs den Diebstahl einfach nicht wahrge-
nommen haben. Wer die folgenden Tipps der Karlsruher Polizei be-
achtet, kann Langfi ngern das Geschäft vermiesen: • Lassen Sie ihre 
Wertsachen beim Baden nie unbeaufsichtigt liegen. • Nehmen Sie 
nur so viel Bargeld ins Freibad mit, wie Sie tatsächlich benötigen. 
• Nutzen Sie die ausgewiesenen Wertfächer, um Ihre Wertgegen-
stände sicher aufzubewahren. • Notieren Sie Ihre PIN niemals auf 
Zetteln, die Sie in Ihrer Tasche oder im Portemonnaie mitfü hren
und schon gar nicht auf der Zahlungskarte.  • Sollten Ihnen Zah-
lungskarten abhandengekommen sein, lassen Sie diese sofort fü r
den weiteren
Gebrauch sperren, z. B. telefonisch ü ber den bundesweiten Sperr-
Notruf 116 116. • Sind Sie ins Freibad geradelt, schließen Sie Ihr Rad 
stets mit einer geeigneten Fahrrad-Sicherung an einen festen Ge-
genstand (Fahrradständer, Laternenpfahl) an. Fü r Fahrräder gilt ge-
nerell: Notieren Sie die wichtigen Merkmale Ihres Fahrrads sorgfäl-
tig in einem Fahrradpass und bewahren Sie diesen fü r den Notfall
sicher auf. Nach einem Diebstahl können Sie diese Daten schnell
und unkompliziert der Polizei und der Versicherung zur Verfü gung 
stellen. • Haben Sie zum Freibad oder zum Baggersee Ihren Pkw be-
nutzt, lassen Sie auf keinen Fall Wertsachen im Fahrzeug zurü ck. 
Bedenken Sie, dass selbst ein fü r Sie wertloser Gegenstand Täter
dazu animieren kann, Ihr Fahrzeug aufzubrechen. 
Weitere Tipps gegen Geldbeutel-, Karten- und Fahrraddiebstahl so-
wie zum Pkw-Aufb ruch fi nden Sie in den folgenden Faltblättern der 
Polizei, die bei den örtlichen Polizeirevieren und Polizeiposten so-
wie den Kriminalpolizeilichen Beratungsstellen ausliegen oder im
Internet heruntergeladen werden können: „Schlauer gegen Klauer! 
– Wichtige Tipps gegen Tricks von Taschendieben“ http://www.poli-
zei-beratung.de/medienangebot/medienangebot-details/detail/23.
html „Vorsicht „Karten-Tricks“! – So schü tzen Sie sich vor dem
Missbrauch Ihrer Zahlungskarte“ http://www.polizei-beratung.de/
medienangebot/medienangebot-details/detail/21.html „Guter Rat
ist nicht teuer. Und der Verlust Ihres Rades?“ mit Tipps gegen Fahr-
rad-Diebstahl und einem Fahrradpass zum Ausfü llen und Heraus-
trennen. http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/
form/7/25.html Übrigens gibt es den Fahrradpass fü r Smartphone-
Besitzer auch elektronisch zum Herunterladen als App der Polizei
im App Store unter https://itunes.apple.com/de/app/fahrradpass/
id438072942?mt=8oder im Google
Play Store unter https://play.google.com/store/
search?q=fahrradpass&c=apps „Bremsen Sie Diebe rechtzeitig
aus!“ mit Tipps gegen den Pkw-Aufb ruch.
http://www.polizei-beratung.de/fileadmin/upload/Polizei-Bera-
tung/Germany/Medienportal/Medien/Faltblaetter/FB_Bremsen
_______________________________________________________________

Vorverkauf fü r den Liedernachmittag 
Programme sind bei Schreibwaren Holderer und 
Helmut Seidel erhältlich
(rof). Auch in diesem Jahr setzt Tenor Helmut Seidel die Serie seiner 
erfolgreichen Konzerte fü r SOS-Kinderdörfer in Deutschland und 
weltweit fort. Deshalb fi ndet der 24. Liedernachmittag am Sonn-
tag, 7. August, wieder um 16 Uhr in der evangelischen Kirche statt. 
Die Besucherinnen und Besucher können sich erneut auf ein un-
terhaltsames und abwechslungsreiches Programm mit Musik, Ge-
sang und Rezitation freuen, dessen Reinerlös verschiedenen SOS-
Kinderdörfern zugute kommt. Programme, die zum Eintritt be-
rechtigen, sind bei Schreibwaren Holderer, Bahnhofstraße 17, und 
beim Organisator Helmut Seidel, Schillerstraße 30, fü r acht Euro er-
hältlich. Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von 
Bü rgermeister Eric Bänziger. Insgesamt setzt sich Helmut Seidel 
bereits seit 30 Jahren mit Benefi z-Konzerten fü r notleidende Kin-
der ein. Im Einzelnen werden mit den Spenden und Eintrittsgel-
dern in diesem Jahr folgende Projekte unterstü tzt: SOS-Kinderdör-

Parteien

CDU Weingarten

Ortsverein und Jugendzentrum 
Weingarten

4. Fest der
Generationen
Sonntag, 24. Juli 2016 

ab 11 Uhr
AWO-Haus Dörnigstraße

AWO Ortsverein & AWO Jugendzentrum Weingarten, Dörnigstraße 7-9, www.awo-ka-land.de

Wir laden ein zu
AWO-Schnitzel 
mit Kartoffelsalat
Pommes Frites 
Wurstsalat
Hot Dog
Kaffee & Kuchen
Getränke

Akkordeonspielring Weingarten 
Rollator-Training von 14 - 15.30 Uhr
Spielstraße von 14 - 16 Uhr 
Hüpfburg 
Kinderschminken 
Luftballonwettbewerb
Spiel und Spaß für jung und alt

Das Programm

Jede Menge Spaß und Aktivitäten sind garantiert – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Reform mit Augenmaß und praktizierte BürgernaÅNhe“, so Caspa-
ry weiter. Für Universitätsdiplome und Bescheinigungen von Be-
hinderungen gilt die erleichterte Anerkennung bisher zwar nicht, 
jedoch sieht eine beschlossene Uberprüfungsklausel vor, die neu 
verabschiedeten Regeln langfristig auch für diese Dokumente zu 
übernehmen.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein-
garten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)

Parteien

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am Don-
nerstag, 21. Juli 2016, um 20:15 Uhr im Goldenen Löwen, Markt-
platz 15, statt. Interessierte „Neue“ sind herzlich willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum 
Ortsverband haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, E-Mail: 
Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Interesse bei den Freien Wählern mitzuarbeiten?

Sprechen Sie uns an!
Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

Fragen Sie uns nach unseren Positionen und Grundsätzen!

Auf unserer Homepage finden Sie allgemeine Informationen
und Berichte zu aktuellen politischen Themen und Ereignissen, die 
sich zwar außerhalb von Weingarten ereignen, unser Zusammenle-
ben aber trotzdem sehr stark beeinflussen können. 

Wenn Sie zu all dem Fragen haben, erreichen Sie den 1.Vorsitzen-
den der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 
60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingar-
ten.de oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch. Unse-
ren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die Mailad-
resse v.barth@fw-weingarten.de.

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 

Fit im Alltag - Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen 
Eva Humburger 
In der ersten Hälfte jedes Kurstermins werden nach dem 
Aufwärmen in einem Cardioteil (Mix aus Aerobic, Gymnastik 
mit Gerät) Ausdauer und Koordination trainiert. Anschließend 
folgen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung 
der Muskulatur. Die besondere Aufmerksamkeit liegt 
hierbei auf der Wirbelsäule. Eine Entspannung zum 
Krafttanken rundet die Stunde ab. Fragen zum Kurs 
beantwortet Ihnen gerne Frau Humburger, 0 72 44 / 60 74 90. 
Fit im Alltag, 10 Termine a 90 Minuten, Di, 04.10.2016, 19:15 Uhr 

    Anita Willy 
ZUMBA® fitness ist ein ausdrucksstarkes und spannendes 
Fitnessprogramm, bei dem man sich tanzend fit halten kann 
und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. ZUMBA® fitness verbindet Elemente 
von Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um 
bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für ZUMBA® fitness sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Willy unter der 
Telefonnummer 0 72 57 / 90 39 29. 
ZUMBA® fitness, Kurs 1 Mo, 19.09.2016, 19:15 Uhr 
ZUMBA® fitness, Kurs 2 Di, 20.09.2016, 18:30 Uhr 

XCO-Shape Training Mo, 19.09.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 20.09.2016, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 22.09.2016, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 14.09.2016, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 14.09.2016, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 14.09.2016, 19:30 Uhr 
Fit im Alltag u.a. Rückengymnastik, Di, 04.10.2016, 19:15 Uhr 
Rückengymnastik Do, 22.09.2016, 18:30 Uhr 

Herz- Qigong Manuela Erbrecht 
Qigong ist Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). 
Geübt wird überwiegend im Stehen. Die Übungen helfen, den 
Körper zu stärken, die Konzentration zu fördern und den Geist 
zu klären. In der TCM hat das Herz im Gesamtorganismus die 
Rolle des richtungsweisenden Einflusses und der klaren 
Einsicht und ist auch die Basis aller Lebensfunktionen. Die 8 
einfachen Übungen des Herzqigong sollen die Funktionen des 
Herzens und des Blutdrucks stärken und regulieren. 
Entspannungsübungen im Liegen gegen Ende der Kursstunde 
runden das Programm ab. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 9 22 40 26. 

Di, 18.10.2016, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 21.09.2016,   9:00 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 
Fitness-und Gesundheitstraining für Seniorinnen und Senioren. 
- Kraft-und Ausdauer trainieren
- Gleichgewicht schulen
- Koordination, Konzentration und Reaktionsfähigkeit

verbessern
- Bewegungsmangel reduzieren
Fragen zu diesem Kurs beantwortet gerne Fr. Holzinger,
Seniorensportlehrerin, Sturzprophylaxetrainerin und
Osteoporosetrainerin, Tel. 0 72 44 / 31 47.

Mi, 21.09.2016, 10:00 Uhr
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 22.09.2016,   9:00 Uhr

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurse ab September:  _ 
Mi, 21.09.2016 Syrische Küche 
Fr, 23.09.2016 Mezze - orientalische Köstlichkeiten 
Sa, 24.09.2016 Küchenhelden und die Herbstküche 

Kochkurs für Kinder (8 - 11 Jahre) 
Mi, 05.10.2016 Syrische Küche 
Sa, 08.10.2016 Kleine Küchenhelden ganz groß (6 - 7 Jahre) 
Fr, 21.10.2016 Kulinarische Reise in Afrikas Süden 
Mi, 09.11.2016 Syrische Küche 
Fr, 18.11.2016 Kochen für Kerle - ein Kochkurs für Männer 
Sa, 26.11.2016 Küchenhelden – Geschenke aus der Küche 

Kochkurs für Kinder (8 - 11 Jahre) 
Mi, 30.11.2016 Darfs ein bisschen „Meer „sein? 
Mi, 07.12.2016 Goldbraun und knusprig - festliche Genüsse 

mit "Kruste und Haube" 
Mi, 14.12.2016 Syrische Küche 
Mi, 11.01.2017 Syrische Küche 
Mi, 15.02.2017 Kulinarische Reise durch Südamerika 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch  GER A1 Anfänger Di, 20.09.2016, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 14.09.2016, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. Mo, 12.09.2016, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Konversation Di, 20.09.2016, 19:30 Uhr 
Französisch GER A1 Anfänger Mi, 28.09.2016, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 12.09.2016, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 19.09.2016, 19:30 Uhr 
Italienisch    GER A1 Anfänger Mo, 26.09.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene Di, 20.09.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 21.09.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch      GER A1 Anfänger  Do, 06.10.2016 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Anf. mit Vork. Do, 06.10.2016 18:30 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 12.09.2016, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 12.09.2016, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 04.10.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Do, 06.10.2016, 19:30 Uhr 

Yogakurse am Vormittag     Termine___________________ 
Rücken-Yoga, mit Frau Schöffler Mi, 04.10.2016, 10:00 Uhr 
Rücken-Yoga, mit Frau Schöffler Do, 06.10.2016, 10:00 Uhr 

Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Termin erst wieder 07.02.2017, 19:00 Uhr 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Die nächsten Kurse starten wieder im Herbst 2016: 
Mittwoch, 21.09.2016, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 21.09.2016, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 

         Mittwoch, 21.09.2016, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
8 Termine, 52,90 Euro, Grundschule, Raum 2.1. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden. 
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Chorproben
Donnerstag, 21. Juli 2016
19:15 Uhr - Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr - Männer-Chorprobe
Samstag, 23. Juli 2016
Sonder-Chorprobe ab 9:30 Uhr - Details werden noch bekanntgegeben

Frohsinn-Tagesausflug zur Landesgartenschau in Öhringen am 
10. September
Der jährliche Eintagesausflug des GV Frohsinn führt am Sams-
tag, 10.09.2016, zur Landesgartenschau in Öhringen. Um 8:00 Uhr
startet der Ausflug an der Walzbachhalle, vormittags steht eine
Stadtführung durch die historische Altstadt von Öhringen auf dem 
Programm. Anschließend ist Zeit zur freien Verfügung auf dem Ge-
lände der Landesgartenschau. Abends Einkehr in einem Lokal in
der Nähe. Die Busfahrt ins Hohenloher Land ist wie in jedem Jahr
bestens geplant und richtet sich an die aktiven und passiven Ver-
einsmitglieder sowie an die Freunde des GV Frohsinn. Interessierte 
wenden sich bitte an Helfried Mieden, Telefon 3424.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; die nächsten Proben sind angesetzt für den 8. 
und 23. August sowie für den 6. September.
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
am 14. Und 21. Juli keine Chorprobe.
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Konzert in Weingarten am 24.Juli 2016
„Dir singen wir“ steht als Überschrift über dem Konzert am 24. Juli  
um 18:00 Uhr mit russischer Chormusik in der Kirche St. Michael 
Weingarten/Baden. Unter der Leitung von Frau Anna Wollbaum singt 
ein Projektchor der Hochschule für Musik aus Karlsruhe  Lieder von 
Tchaikovsky, Arvo Pärt, Stravinsky und Rachmaninov, verbunden mit 
geistlichen Impulsen. Bei der guten Akustik der Kirche in Weingar-
ten ein wundervolles Klangvergnügen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

Ein besonderer Moment
Es ist ein besonderer Moment, wenn man aus der Veranstaltungs-
halle kommt und die Vorzüge sauerstoffreicher, unverbrauchter 
Luft erlebt und neu zu schätzen lernt. Es ist auch ein besonderer 
Moment, wenn das Gegrillte nach mehrmaligen, erfolglosen und 
für den Rest des Wochenendes spürbaren Versuchen endlich eine 
annehmbare Esstemperatur hat. Und es ist ein besonderer Mo-

Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

ment, wenn der zunehmend unsympathisch werdende Neben-
schläfer schließlich seine donnernden Schnarchversuche auf ein 
Minimum
reduziert. All diese Momente waren beim Badentreff 2016 erlebbar.
Mit 15 Teilnehmer/innen war auch der CVJM Weingarten Teil der 
1300-köpfigen Schar, die in Zelten hausend vom 08.07. bis zum 10.07. 
das Gelände um die Altenbürghalle in Karlsdorf-Neuthard besiedel-
te. Neben angebotenen Seminaren, Workshops und den Veranstal-
tungen mit Lobpreis und Predigten in der Halle, ist es vor allem die 
Gemeinschaft, die dieses Wochenende ausmacht. Aber ist das wirk-
lich besonders? Den einen besonderen Moment dieser drei Tage zu 
finden, käme dem Versuch gleich, die berühmte Nadel im
Heuhaufen zu suchen, was die Teilnehmer/innen bei der Zeltplatz-
aktion dann auch taten. Doch es gibt ihn! Es ist definitiv ein be-
sonderer Moment, mitten in der Musik der Lobpreisband und dem 
Singen so vieler Jugendlicher plötzlich völlig zur Ruhe zu kommen. 
Den Alltag für kurze Zeit zu vergessen und nur auf Jesus
fokussiert zu sein. Diese besonderen Momente helfen unglaublich, 
neu aufzutanken und in seinem Leben einen Aufwind zu erleben, 
womit das Motto des Badentreff 2016 auch genannt wäre.

What´s dran?
Bald beginnen die Sommerferien - eine Zeit, auf die sich viele freuen, 
weil sie Entspannung und Entschleunigung mit sich bringt. Endlich 
einmal nicht von todo Listen und lästigen Pflichten getrieben wer-
den, sondern selbst bestimmen, was gut tut. Die Balance zu finden 
zwischen unserem Pflichtbewusstsein und den Zeiten der Stille oder 
des Innehaltens, fällt oft sehr schwer. Dazu kommt noch das Verglei-
chen mit anderen, was die Sache nicht leichter macht. Dieses Pro-
blem wird schon in der Bibel beschrieben.
Stefan Lepp, Leiter der Mühle in Weingarten, wird uns in diese Ge-
schichte mit hinein nehmen und anregen, über unsere „Antreiber“ 
im Leben nach zu denken. Herzliche Einladung zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 24.7.16, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12

Akzente-Gottesdienst

Katholischer Kirchenchor
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www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Vereinsnachrichten

... und zum gemeinsamen Mittagessen (Frikadellen oder 
Grünkernküchle, verschiedene Salate, Nachtisch) Kinder erle-
ben während des Gottesdienstes ein separates Programm. Akzen-
te – Gottesdienst anders ‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige 
und Sehnsüchtige Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet 
von einem Team von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evange-
lischen Kirchengemeinde Weingarten. Infos unter Tel.: 07244 3110

Am Freitag den 22. Juli findet um 19.00 Uhr ein Dienst zusammen 
mit der Jugendfeuerwehr statt. Nicole Russel, Axel Oheim und 
Klaus Breitinger kümmern sich um die Gestaltung.

BEREITSCHAFT:
Der nächste Dienstabend findet am 
Dienstag, 26.07. um 19:30 Uhr im DRK- 
Heim statt. Danach ist Sommerpause - 
wir wünschen einen schönen, erholsa-
men Urlaub - weiter geht‘s am 06. Sep-
tember.
Unser Jahresausflug findet am Samstag, 
30.07. statt.  Sanitätsdienste sind per Mail 
verteilt - bitte bei Rückfragen bei Maria 
melden. Bei Fragen wenden Sie sich an 
info@drk-weingarten.de

BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen.
Termine für 2016 sind jeweils MITT-
WOCHS am 03. August, 12. Oktober und 
28. Dezember zwischen
14:30 - und 19:30 Uhr in der WALZBACH-
HALLE, Kanalstraße 69.
Weitere Termin können Sie direkt beim
Blutspendedienst unter der kostenlosen
Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:15 bis 21:00 Uhr
Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wenden Sie sich bitte an 
jugend@drk-weingarten.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich an-
ders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist
während der Schulferien kein Programm. 

Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)

Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Herzlich willkommen zum 4. Fest der Generationen 
bei der AWO in Weingarten
Am 24. Juni 2016 ab 11 Uhr ist es wieder soweit: Die AWO Wein-
garten lädt ein zu ihrem über die Region hinaus bekannten Som-
merfest. Wenn zum Frühschoppen von 12 bis 14 Uhr der Akkor-
deonspielring Weingarten zu Ihrer Unterhaltung aufspielt, kann 
man bei hoffentlich herrlichem Wetter auf dem schönen Gelände 
draußen sitzen. Lassen Sie sich verköstigen von dem altbewährten 
Team, das alles für Ihr leibliches Wohl tun wird. Zum Mittagessen 
gibt es die berühmt leckeren AWO-Schnitzel mit hausgemachtem 
Kartoffelsalat, Pommes Frites, aber auch Wurstsalat und die nicht 
nur bei den Kleinen beliebten Hot Dogs. Natürlich ist auch für den 
Nachtisch gesorgt mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Das 
AWO-Jugendhaus shaked seine alkoholfreien Cocktails und er-
frischt Sie mit kühlenden Getränken.
In diesem Jahr hat die AWO einen neuen Programmpunkt auf-
genommen. Für die Verkehrssicherheit von Senioren gibt es um 
14.30 Uhr ein Rollatorentraining, geleitet von Polizeioberkom-
missar Karl Nees. Zusammen mit dem Sanitätshaus St. Georg wird 
ein Parcour eingerichtet. Hier werden spezielle Techniken aufge-
zeigt, um Schwierigkeiten mit dem Umgang eines Rollators zu be-
seitigen. Wer sich aktiv an der Aktion beteiligt, bekommt auch eine 
Teilnahmebescheinigung. Gerne können die Rollatoren auch rich-
tig eingestellt oder ein Reparaturtermin vereinbart werden. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen, an dieser Aktion teilzu-
nehmen. Wir weisen ausdrücklich noch darauf hin, dass dies kei-
ne Verkaufsveranstaltung ist, sondern nur dem Verkehrstraining 
dient. Für unsere Kleinsten ist wie auch bei den vergangenen Fe-
sten allerhand geboten. Die Helfer der diesjährigen Ortsranderho-
lung werden anwesend sein und von 14 bis 16 Uhr eine Spielstra-
ße für Kids bieten. Außerdem gibt es auf dem weitläufigen Gelände 
eine Hüpfburg und unseren Spielhügel mit Rutsche sowie die neu-
en Schaukeln. Kommen Sie zu uns und feiern Sie mit uns den Som-
mer.. Der AWO Ortsverein Weingarten und das Jugendzentrum der 
AWO freuen sich auf Sie und erwarten Sie in der Dörnigstraße 9 in 
Weingarten.

Ferienspaß : Nachtwanderung
Schon heute laden wir zur Nachtwanderung innerhalb des Feri-
enspaßes am Freitag, den 05.08.2016,ein. Treffpunkt um 20:00 
Uhr am Rathausplatz. Sicher wird unser Beitrag für die Jugend in 
Weingarten wieder zahlreich genutzt werden, so dass wir unsere 
Mitglieder um Mithilfe bitten : Gruppenführer, Begleiter, „Feuer-
mann“ etc. Bei Rückfragen ruft bitte bei Klaus an : (07244-) 8200.

Liedernachmittag von Helmut Seidel
Am Sonntag, den 07.08.2016, lädt Helmut Seidel um 16:00 Uhr in 

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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die Evang. Kirche zu einem weiteren Liedernachmittag für SOS-Kin-
derdörfer ein. Eintrittskarten zum Preis von 8.- € sind bei Schreibwa-
ren Holderer und bei H. Seidel, Schillerstraße 30 zu kaufen.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe sonn- und feiertags von 
15 Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen Öffnungszei-
ten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Frauengymnastikgruppe
Effektiv und macht Spaß!
Am Montag, den 25. Juli 2016 haben wir die letzte Gymnastikstun-
de vor der Sommerpause. Ab Montag, den 08.08.2016 treffen wir 
uns um 18.00 Uhr beim Schuh Gablenz. Ab Montag, den 05.09.2016 
haben wir wieder Gymnastik in der Walzbachhalle 20.00 – 21.00 
Uhr. Gäste sind herzlich willkommen!

An alle Mitglieder
Es ist wieder soweit! Am 02.08.2015, ab 14.30 Uhr (Achtung Uhr-
zeitänderung) findet bei Toni im Sohl unser Grillfest statt. Wer lau-
fen möchte: Bei schönem Wetter treffen wir uns um 13.30 Uhr an 
der Kirche. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Für die Vereins-
Spende 2016 von der Volksbank Stutensee-Weingarten eG möchten 
wir uns recht herzlich bedanken.

Ein Vortrag, der anderen Art
Am 12.07.2016 war wieder Frau Euchner (Landesverband Stuttgart) bei 
uns zu Gast. Gleich zu Beginn sagte sie uns, dass statt des Vortrages ein 
Quiz stattfinden sollte. Aus dem Leitthema „Weichen stellen für morgen“ 
Schätze des Alters! Wir wurden in Gruppen eingeteilt. 16 Fragen wurden 
durch Ziehung ermittelt. Diese waren aus verschiedenen Bereichen (Poli-
tik, Gesundheit, Gesetze usw.). Für die jeweilige Frage gab es mehrere Mög-
lichkeiten, aus denen wir die Antwort durch Diskussion ermitteln mus-
sten, z. B. die Lebenserwartung der Menschen in Baden-Württemberg oder 
warum Frauen älter werden als Männer (gesündere Ernährung und mehr 
Bewegung). Aber auch wer den Satz „Kinder kriegen die Leute immer“ ge-
sagt hat (Konrad Adenauer). Es war ein interessanter „Nicht-Vortrag“. Wir 
hatten viel Spaß und haben viel gelernt. >Mit einander reden, um etwas 
zu erfahren<. Das waren die Worte von Frau Euchner am Anfang des Quiz.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Wir sind umgezogen!
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 
07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de 
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. 
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite
www.blutev.de.

Offene Yogagruppe
Jeden Mittwoch von 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten. Brin-
gen Sie bequeme Kleidung, Wollsocken 
und eine Yogamatte (Isomatte, Turn-
matte) mit. Auskunft und Anmeldung 
bei Frau Koopmann Tel. 07244 / 5060. 
Unkostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga Ses-
sion. Sie können jederzeit zu unse-
rer bestehenden Gruppe dazustoßen! 
B.L.u.T.eV Bürger für Leukämie- und
Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 76356
Weingarten

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café und mehr…

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs
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Vogelverein Waldbrücke

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3. Bürozeiten 
des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Taschengeldbörse ab sofort unter neuer Telefonnummer er-
reichbar Die Ferienzeit steht vor der Tür. Brauchen Sie Hilfe oder 
Unterstützung? Die Jugendlichen der Taschengeldbörse bieten Hil-
fe gegen ein Taschengeld an... Ab sofort erreichen Sie die Taschen-
geldbörse unter einer neuen Telefonnummer. Beate Hirschel 
(Büro Allerdings-Familienzentrum, Bahnhofstr. 3, Weingarten) Te-
lefon: 07244 55 99 616 ((Mo. 9-11.00 Uhr und Do. 14-16.00 Uhr, sonst 
AB) Wichtig! Wegen Urlaub ist das Büro in der Zeit vom 15.8 bis 4.9. 
geschlossen.

Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de).
Der Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Dringend gesucht !!!
Der Vogelverein Waldbrücke sucht für eines seiner Mitglieder 
eine 2 Zimmerwohnung in Weingarten.
Bitte melden unter 07244/558809.
Das Vogelpark-Team

Chill statt Drill
Es braucht keinen Drill für gute Leinenführigkeit. Es geht in er-
ster Linie um die richtige Kommunikation zwischen Mensch und 
Hund, dazu kommt noch eine ordentliche Portion Konsequenz und 
Geduld. Und was Wunder wirkt, ist das Training in der Gruppe: Es 
macht mehr Spaß als alleine - und die Hunde schauen sich vonein-
ander ab, wie es richtig gemacht wird. Wer‘s nicht glaubt, ist herz-
lich eingeladen, Samstags auf unserem Platz in der Breitwiese vor-

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

beizuschauen. Der Welpentreff findet immer zwischen 17.15 - 18.00 
statt, im Anschluss ist dann das Training mit den älteren Hunden. 
Mehr Informationen zum Verein gibt es auf Facebook: www.fa-
cebook.com/HundefreundeWeingarten. Und für Fragen stehen 
Jürgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 07244/5599358, zur 
Verfügung.

Leseklub liest... ab jetzt in der Gemeindebibliothek!
Der Leseklub trifft sich ein Mal monatlich und widmet sich den 
wissenschaftlichen Grundlagen der Nachhaltigkeitsdebatte. Aktu-
ell lesen wir einen Klassiker der „ökologischen Ökonomik“: Hernan 
E. Daly „Wirtschaft jenseits von Wachstum“ (1996). Der Teil V „Inter-
nationaler Handel und nachhaltige Entwicklung“ hat uns bereits
beim letzten Treffen beschäftigt und zahlreiche Impulse für eine
angeregte Diskussion gegeben. Daher steht er für unser nächstes

Manchmal nehmen die Hunde die Vereinsphilosophie mit dem „entspannten Training“ sehr ernst!

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

Mit diesem einfachen Diagramm verdeutlicht Daly einprägsam die Grenzen des wirtschaft-
lichen Wachstums. 



2521. Juli 2016   -   Nr. 29Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Treffen noch einmal auf der Tagesordnung, und zwar am Donners-
tag, den 4. August um 20 Uhr. Wir treffen uns an diesem Abend 
zum ersten Mal in der Weingartener Gemeindebibliothek. Fortan 
findet der Leseklub an diesem schönen öffentlichen Ort statt und 
wir danken den Verantwortlichen der Gemeinde dafür, dass sie dies 
möglich machen. Neue interessierte Mit-LeserInnen sind herzlich 
willkommen, an diesem Abend einzusteigen. Eine Kopie der aktu-
ellen Lektüre können Sie vorab erhalten - schreiben Sie einfach an 
info@flurkultur.de.

flurkultur Vorstand
Unser letztes Treffen vor der Sommerpause findet am Donners-
tag, den 28.Juli um 20 Uhr im Nebenzimmer des Goldenen Löwen 
statt.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 22.07.2016, ab 15 Uhr, im 
Hasenheim statt. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Jahrgang 1960/61
Sommerstammtisch im Backhaus am 29.07.2016 um 18.00 Uhr.
Es gibt eine Tischreservierung ,falls es der Wettergott nicht gut mit 
uns meint, für drinnen. Herzlicher Gruß Annette

„Das habe ich beim letzten Mal doch noch gekonnt!“
Irgendwann kommt der Tag, an dem man bei den verschiede-
nen Tätigkeiten in Haus und Garten verwundert diese Feststel-
lung macht. Fensterputzen, Gardinen aufhängen, Hecke schnei-
den, eine Glühbirne wechseln: Beim letzten Mal war es doch noch 
gar kein Problem, auf eine Leiter zu steigen, die Heckenschere zu 
halten oder die Gardinen „über Kopf“ in die Schiene zu fummeln. 
Aber plötzlich ist da dieses Gefühl der Schwäche, der Unsicherheit 
- man merkt: Der Geist ist willig, aber die Muskeln, die Gelenke,
der Gleichgewichtssinn, sie machen nicht mehr so mit, wie sie es
früher getan haben. Es in diesem Augenblick mit aller Gewalt trotz-
dem zu versuchen ist gefährlich, die meisten Unfälle im Haushalt
passieren, wenn man nach dem Motto verfährt: „Es ist noch im-
mer gut gegangen!“ Dabei sind es ja oft nur Kleinigkeiten: Es würde 
ja schon reichen, wenn jemand die Leiter hält, wenn jemand die
Gardine oder die Glühbirne entgegen nimmt oder anreicht... Soll
ich jetzt die Kinder, Enkel, oder den Nachbarn bitten? Wie steh‘ ich
dann da, was denken die von mir? Die zählen mich doch sofort zum 
alten Eisen, und das bin ich noch lange nicht! Hier können wir hel-
fen: Der Verein „Bürger helfen Bürgern e.V. - Bürgergenossenschaft 
Weingarten“. Unsere Mitglieder helfen sich gegenseitig und dezent, 
auch bei solch vermeintlichen „Kleinigkeiten“ wie oben geschil-
dert. Sprechen Sie uns an! Das Angebot der Bürgergenossenschaft
umfasst:
- wir schauen bei Ihnen vorbei
- wir entlasten pflegende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen für den Alltag
- wir fahren Sie dorthin, wo Sie hin müssen, wenn Sie nicht fah-
ren können
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten
- wir helfen Ihnen bei technischen Herausforderungen, nicht nur
am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Freundschaftsspiel am Samstag, 16.07.2016:
FVgg Weingarten - FV Fortuna Kirchfeld 1:2
Torschütze: Reiners
Enges Duell mit Fortuna Kirchfeld
Unsere Mannschaft konnte am vergangenen Samstag dem Lan-
desliga-Aufsteiger und Kreisligameister aus der Saison 2015/16 die 
Stirn bieten und musste sich letztlich knapp mit 1:2 geschlagen 
geben. Bei angenehmen sommerlichen Temperaturen wechselten 
beide Trainer jeweils zur Pause einen Großteil ihres Personals. Be-
reits nach wenigen Minuten gelang Bastian Reiners, der Torschütze 
vom Dienst der abgelaufenen Saison, der Führungstreffer. Nach den 
vielen Wechseln schlichen sich bei den Gastgebern ein paar Fehler 
ein. Trotz der 1:2-Niederlage kann die FVgg Weingarten erhobenen 
Hauptes in die Pokalspiele am kommenden Sonntag gehen. 

Freundschaftsspiele in dieser Woche:
Dienstag, 19.07.2016, 19:00 Uhr: FC Alemannia Eggenstein - FVgg 
Weingarten
Freitag, 22.07.2016, 17:15 Uhr: FC Germania Friedrichstal II - FVgg 
Weingarten
Kreispokalspiele am Sonntag, 24.07., jeweils um 17 Uhr:
SC Schielberg - FVgg Weingarten
FVgg Weingarten II - SV Spielberg II

Saisonabschluss
Zu unserem traditionellen „Saisonabschluss“ treffen wir uns am 
26. Juli 2016 ab 19.00 Uhr im Clubhaus bei „DA GAZIANO“.
In den Schulferien werden wir jeden Dienstag - angemessene Wit-
terung vorausgesetzt -radfahren. Treffpunkt jeweils 19.00 Uhr
beim Schuhhaus Gablenz.
sais

Ergebnisse vom Wochenede:
15.7 D501.BL TCSW - SV Karlsruhe-Beiertheim 4:5
16.7 H501.BK TSG TC Philippsburg/SSV Waghäusel - TCSW 2 4:5
16.7 H552.BL TCSW - TSV Rintheim 5:4
16.7 H501.BL TCSW - Ski-Club Karlsruhe 6:3
16.7 D401.BL TC Langensteinbach - TCSW 0:9
17.7 H001.BK TCSW - TSG Rauentaler TC/TC Fohlenweide 8:1
17.7 U12w1.BK TC Eggenstein - TCSW 5:1

Tennis-Abschlußfest der Jugend
Am Samstag den 30. Juli von 13-18.00.
Siegerehrung Kärtchen-Tennis um 15:00
mit Übernachtung (ab 20.00) Bitte setzt Euch mit unserem Trainer 
Sebastian in Verbindung.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06
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SVG arbeitet auch 2016 wieder mit 
sportdeutschland.tv zusammen
Nach der erstmaligen Zusammenarbeit 
des SV Germania Weingarten mit der Li-
vestreaming-Plattform sportdeutschland.tv 
im letzten Jahr setzen die Germanen auch in 
der Saison 2016/17 die erfolgreiche Koopera-
tion fort. Sämtliche Heimkämpfe der Haupt-
runde können bundesweit über das Internet verfolgt und nach-
träglich per On-Demand-Option angeschaut werden. Auch im Mar-
keting konnte der SVG einen Erfolg vermelden und hat erstmals ei-
nen Sponsor für die Übertragung gefunden.

Erfolg der letzten Saison soll fortgesetzt werden
Mit durchgängig vierstelligen Einschaltquoten konnte man im La-
ger der Germanen nach Abschluss der Haupt-, bzw. Zwischenrun-
de sehr zufrieden sein. „Der Live-Stream wird hervorragend am 
Kampfabend sowie im Nachgang angenommen. Wir vervielfachen 
dadurch unsere Reichweite und das ist gut für unseren Sport und 
für unsere Sponsoren“, so der 2. Vorsitzende (Marketing) Andreas 
Walter. An diesen Erfolg möchte der SVG nun anknüpfen und hat 
sich auch für die kommende Saison die Übertragungsrechte gesi-
chert. Auch die Partnerschaft mit sportdeutschland.tv wurde ver-
längert, wodurch die Zuschauer wieder in gewohnter Qualität in 
den Genuss der Live-Übetragungen kommen werden. „An der Tech-
nik mussten wir nicht viel verändern, unser Konzept ging auf und 
hat sich im Verlauf der Saison bewährt. Wir werden wieder mit ei-
ner beweglichen und zwei festen Kameras sowie einem Spezial-Mi-
krofon arbeiten, wodurch der Zuschauer nichts verpasst“, so SVG-
Presseprecher Thomas Reuter. „Für den ein oder anderen Spitzen-
kampf planen wir noch eine Überaschung. Hier sind wir noch in 
der Planung und technischen Abstimmung. Mehr möchte ich in 
diesem Moment noch nicht verraten“, gibt sich Reuter geheimnis-
voll.

Firma Disch erster Sponsor des Live-Streams
Die Vorreiterrolle, die der SV Germania im letzten Jahr eingenom-
men hat, war durchaus mit Risiko verbunden. Die Sorgen darüber, 
die Zuschauerzahlen könnten sich aufgrund des Abenteuers „Li-
ve-Stream“ rücklaÅNufig entwickeln, wurden glücklicherweise 
nicht bestätigt. „Unsere Zuschauerzahlen in der Mineralix-Arena 
sind im Verg?eich zum Vorjahr gleich geblieben. Sämtliche Beden-
ken im Vorfeld der Übertragungen erwiesen sich bisher als unnö-
tig. Unser Live-Stream ist qualitativ sehr gut, aber trotzdem nicht 
vergleichbar mit der Atmosphäre vor Ort. Das wissen die Zuschau-
er und daher halten Sie uns die Treue“, so der Vereinsvorsitzende 
Ralph Oberacker im vergangenen Jahr. Das eingegangene Risiko 
wird nun auch belohnt: Erstmals konnten die Germanen mit der 
Firma Disch Gebäudereinigung einen Sponsor für die Übertragung 
gewinnen und nutzen die neue Plattform als weiteren Vermark-
tungskanal. Das Sponsoring der Firma Disch ist nicht-exklusiv, 
wodurch der Verein auch anderen interessierten Firmen die Mög-
lichkeit geben möchte, sich im neuen Medium zu präsentieren. Bis 
zum Saisonstart ist noch etwas Zeit und diese möchte der Verein 
Nutzen, um in der Vermarktung des Ringsports in Weingarten wei-
ter in die Offensive zu gehen. Die neue Bundesliga-Runde beginnt 
für den SV Germania am 3. September mit einem Auswärtskampf 
beim KSV Köllerbach. Am 1. Oktober ist zum Heimauftakt der KSV 
Aalen 2005 zu Gast und dann heißt es wieder: ON AIR!

Termine 2016:
03.08.2016 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

05.08.2016 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19 Uhr
20.08.2016 Ausflug Schützenverein und Jagdhornbläser Waid-
mannsheil

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Gute Platzierungen bei den Badischen Landesmeister-
schaften
Jüngst fanden im Sportschießen die Badischen Landesmeister-
schaften statt. Aus 13 Sportschützenkreisen wurden dabei die be-
sten Schützen in den verschiedenen Disziplinen und Altersklas-
sen ermittelt. Für die Teilnahme musste man sich zunächst mit 
sehr guten Ergebnissen bei den Kreismeisterschaften qualifizie-

Sportnachrichten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com
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ren, denn nur wer eine gewisse Limitringzahl erreicht hatte wur-
de auch zu den Badischen Landesmeisterschaften zugelassen. Für 
den Schützenverein Weingarten durften gleich 9 Schützen in 8 Dis-
ziplinen an den Start gehen. Auf der modernen Schießanlage des 
Landesleistungszentrums Baden-Württemberg in Pforzheim mus-
sten sie sich gegen namhafte Schützen behaupten und zeigen wie 
gut sie in Form waren. Oft entschied dabei nur ein Ring über die 
Platzierung und bei Ringgleichheit, was in diesem Sport nicht sel-
ten vorkommt, hatte der die Nase vorn, der die letzte Serie besser 
ausgeschossen hatte. In den zum Teil stark besetzten Altersklas-
sen konnten unsere Sportschützen hervorragende Ergebnisse er-
zielen und dabei einige Top 10 Plätze ergattern. Bestes Weingart-
ner Ergebnis erzielte dabei Roland Lehnert mit Platz 3 in der Diszi-
plin Kleinkaliber liegend (Ringgleich mit Platz 2) und die Kleinka-
libermannschaft mit den Schützen Roland Lehnert, Silvester Gar-
cia Montes und Jürgen Langendörfer durfte sich über den 7. Platz 
freuen. Aber auch unsere Bogenschützen waren erfolgreich. Man-
fred Rüssel sicherte sich in der Disziplin Blankbogen den 6. Platz 
und Horst Schrader in der Disziplin Recurve den 9. Platz. Wir gratu-
lieren allen recht herzlich zu diesen Erfolgen und wünschen wei-
terhin „gut Schuss“ und „alle ins Gold“.

Ergebnisse Badische Landesmeisterschaften:
Blankbogen Herrenklasse
6. Platz Manfred Rüssel – 462 Ringe
Bogen Recurve Seniorenklasse
9. Platz Horst Schrader – 564 Ringe
Kleinkaliber liegend Herrenaltersklasse
3. Platz Roland Lehnert – 579 Ringe
7. Platz Mannschaft (Roland Lehnert, Silvester Garcia Montes,
Jürgen Langendörfer) – 1662 Ringe 
Kleinkaliber liegend Damenklasse
9. Platz Sabrina Augustat – 573 Ringe
Kleinkaliber 3 x 20 Damenklasse
11.Platz Sabrina Augustat – 550 Ringe
Kleinkaliber liegend Herrenklasse
17. Platz Christian Poscher – 563 Ringe
Luftgewehr Junioren B
11. Platz Sven Hartmann – 352 Ringe
Luftpistole Seniorenklasse
12. Platz Jakob Geiger – 352 Ringe

Info Sommerpause
Mittwoch, 20. Juli 2016: letztes Training
Trainingsbeginn nach der Sommerpause :
Freitag, 02.09.2016 ab 19:00 Uhr: für alle gemeinsam Mittwoch, 
07.09.2016 und Freitag 09.09.2016 ab 19:00 Uhr: für alle gemeinsam
Trainingszeiten ab Mittwoch, 14.09.2016
Mittwoch
Anfänger und Schüler 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Fortgeschrittene und 
Jugend 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Damen und Herren 20.00 Uhr bis 
22.00 Uhr
Freitag
Anfänger und Schüler 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Fortgeschrittene und 
Jugend 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Damen und Herren 20.00 Uhr bis 
22.00 Uhr

Helferfest
Die Vorstandschaft des Reit-, Fahr- und Zuchtvereins e.V. möchte 
sich herzlichlichst bei allen Helfern für den reibungslosen Ablauf 
am den diesjährigen Tunieren in Weingarten bedanken und lädt 
daher am Freitag, den 22.07. um 19:30 zum Helferfest ein.

Letzte Orthopädische Gymnastik vor den 
Sommerferien Montag, 25. Juli,
20:00 Uhr, Walzbachhalle

Letzte Herzsportgymnastik vor den Sommerferien
Mittwoch, 27. Juli, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.

Unser diesjähriger Vereinsausflug findet am Samstag, den 10. Sep-
tember statt. Es geht in den Schwarzwald. Anmeldelisten liegen in 
den Übungsstunden aus. Telefonische Anmeldungen beim 1. Vor-
sitzenden. Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Was-
sergymnastik wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsit-
zender, Tel.: 07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.
de Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt. 
http://www.bsv-weingarten.de

Sportnachrichten

Sabrina Augustat: Kleinkaliber 3 x 20 

Kleinkalibermannschaft: v.l. Roland Lehnert, Silvester Garcia Montes und Jürgen Langendörfer

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.
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Stammtisch am 22.07. beim Mororradclub
Unseren nächsten Stammtisch machen wir am Freitag 22.07. ab 
19.30 beim Clubhausfest des MC White Horses. Kommt einfach vor-
bei auf ein paar gemütliche Stündchen bei Live-Musik und Kaltge-
tränken.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an. 
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und 
gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch 
den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qua-
lifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist. Die Teilnahme an den Rehasportstun-
den wird zu 100% von den Krankenkasse erstattet und ist für den 
Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.
de im Internet sowie unter Tel: 07244-709384 (Anette Kümmel, Vor-
stand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnun-
gen für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten 
Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Finale in Weingarten
Am kommenden Sonntag findet in Weingarten das Finale der nord-
badischen Meisterschaft im Jugendkartslalom auf dem Festplatz in 
Weingarten statt. Spannende Duelle sind garantiert. So werden in 
den Klassen 1, 2, 4 und 5 am Sonntag erst die Sieger ermittelt. Im An-
schluss findet auch die Siegerehrung der verschiedenen Klasse so-
wie der Meisterschaft statt. Nähere Infos zur Veranstaltung und die 
Ausschreibung findet ihr auf unserer Homepage www.msc-wein-
garten.de

Am 11.06.2016 veranstalteten wir unsere diesjährige Judo Safari, 
wie immer zusammen mit dem befreundeten Judo Club Karlsdorf-
Neuthard. Insgesamt konnten wir dabei 33 Kinder auf der Judomatte 
begrüssen. Die Judo Safari ist eine Breitensportaktion des deutschen 
Judobunds, die sich an Kinder unter 14 Jahren richtet. Dabei stehen 
Spaß und Vielseitigkeit an erster Stelle. Deshalb besteht die Veran-
staltung nicht nur aus einem Judoturnier, sondern die Kinder absol-
vieren zusätzlich einen Leitathletikteil mit Werfen, Weitsprung und 
Wettlauf sowie einen kreativen Teil bei dem ein Bild gemalt werden 
darf. Bei allen drei Teilen können die Kinder jeweils Punkte sammeln 
und erhalten dann am Ende – je nach erreichter Punktzahl – ein Tier-
abzeichen entsprechend den Farben der Judogürtel. Auch dieses Jahr 
hatten die Kinder dabei wieder großen Spaß und konnten ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Ein herzliches Dankeschön geht natürlich 
an die vielen Eltern, die uns durch eine Kuchenspende oder Mithil-
fe in der Halle unter die Arme gegriffen haben und besonders an die 
Jugendlichen, die uns so fleißig unterstützt haben! Es haben bei der 
diesjährigen Judo Safari erreicht: einen roten Fuchs: Arina Held, Lu-
kas Findt, Emma Kleiber, Nick Zarkov, Alexander Junkes; eine grüne 
Schlage Jason Mohr, Felix Koch, Wladimir Petrov, Louis Weiss, 
Amelie Ludmann, Tim Barthelmeß, Jule Kleiber, Jenny Diebold, Da-
vid Mike, einen blauen Adler Lui Stirn und Luka Lukic, einen brau-
nen Bär Viktor Petrov und Till Harmann. Den schwarzen Panther, 
und somit das höchste Abzeichen konnte sich Timo Karger sichern. 
Wir beglückwünschen alle Teilnehmer zu ihrem Erfolg.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

1 Turmberg-Rundschau7. März 2013   -   Nr.  10 Aktuelle Trägerliste

Rössler, Lilit
Tel. 720494
Bahnhofstr.
Körnerstr.
Rathausplatz
Spitalstr.

Scholl, Thomas 
Tel. 1711
Nelkenstr.
Fliederweg
Höhefeldstr. 
Neue Bahnhofstr.
Rosenstr.
Silcher Str.
Tulpenstr.

Aslan, Melisa
Tel. 607376
Am Gipfelesberg
Jöhlingerstr.
Am Bildhäusle
Am Graben
Blumenstr.
Brunnenstr.
Bärentalweg
Engelstr.
Hebelstr.
Heidengaß
Mühlstr.
Schafstr.
Schmalenstein
Siedental

Hill, Joshua 
Tel. 3031
Meisenweg
Am Eisweiher
Amselweg
Bussardweg
Drosselweg
Elsterweg
Eulenweg
Falkenweg
Fasanenweg

Finkenweg
Schwalbenweg
Sperberweg
Sperrlingweg
Werner-Siemens-Str.
In den Viehwiesen
Karl-Benz Str.
Kehrwiesen
Robert-Bosch-Str.
Rudolf-Diesel-Str.

Stieler, Simon 
Tel. 5494
Ahornweg
Birkenweg
Buchenweg
Eichenweg
Erlenweg
Fichtenweg
Holunderweg
Kiefernweg
Lindenweg
Lärchenweg
Tannenweg
Ulmenweg
Forlenweg

Zeh, Tim 
Tel. 720482
Apothekenstr.
Breitwiesen
Bruchsaler Str.
Burgstr.
Karlstr.

Heinz, Manuel 
Tel. 4708
Gartenstr.
Goethestr.
Haydnstr.
Kanalstr.
Mozartstr.
Wiesenstr.

Dautermann, Gudrun 
Tel. 2632
Bertha-von-Suttner-Str.
Klara-Schumann-Str.
Elly-Heuss-Knapp-Str.
Friedrich Wilhelm Str.
Im Brügel
Im Herrschaftsbruch
Käthe-Kollwitz-Str.
Lise-Meitner-Str.
Marie-Curie-Str.
Mützenau
Ricarda-Huch-Str.
Sophie-Scholl-Str.
Steinstr.
Umkehrstr.
Schulstr.

Frank, Kevin 
Tel. 722879
Beethovenstr.
Dr. Wohnlichstr.
Mühlbergerstr.
Ringstr. ungerade Seite
Schubertstr.
Uhlandplatz
Uhlandstr.
Wilzerstr.

Pfeifle, Angelika 
Tel. 559897
Breslauerstr.
Ernst-Vögele-Str.
Fontane Str.
Hegelstr.
Hölderlinstr.
Josef-Wolf-Str.
Kantstr.
Lohmühlwiesen
Pfarrer-Nikolaus-Str.
Ringstr. gerade Seite
Schopenhauerstr.
Winkelpfad

Trillich, Ronja 
Tel. 607722
Lessingstr.
Luisenstr.
Paulusstr.
Schillerstr.

Schwarz 
Tel. 3900
Auf der Setz
Burgunderweg
Ruländerweg
Gutedelweg
Katzenbergweg
Liverdunplatz
Müller-Thurgau-Weg
Rieslingweg
Silvanerweg
Steingaßweg
Traminerweg

Mößner
Tel. 5347
Berlinerstr.
Danzigerstr.
Dresdner Ring
Königsbergerstr.
Leipzigerstr.
Potsdamerstr.
Stettinerstr.

Martin, Tim 
Tel. 5560555
Am alten Friedhof
Bachstr.
Durlacher Str.
Georgstr.
Hirschstr.
Keltergasse
Kirchstr.
Marktplatz
Eisbergweg
Hans-Thoma-Str.
Kirchbergstr.
Mittelweg

Ihre Turmbergrundschau ist nicht am Donnerstag bis 19.00 Uhr 
im Briefkasten gelandet?

Hier haben Sie die aktuelle Trägerliste mit ihren Gebieten und Telefonnummern

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 
info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de




